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Halle Donnerstag

Telegr Depeſchen der Saale Zeitung
Bexlin 11 September Reichstag Bei der Präſidenten

ahl wurden 359 Stimmen abgegeben davon erhielt Forcken
beck 240 und Frankenſtein 114 Stimmen Forckenbeck iſt ſomit
gewählt und erklärt ſich unter Ausdruck ſeines Dankes zur
Annahme der Wahl bereit

Rom 10 Sept Der Diritto ſchreibt von den öſter
reichiſchen Journalen werde den in Oberitalien ſtattfindenden
Manövern der italieniſchen Armee ein Charakter beigelegt
den dieſelben durchaus nicht hätten Die Konzentration
dieſer Truppen ſei nichts Außergewöhnliches es handle ſich
dabei um gewöhnliche alljährlich ſtattfindende Truppen
manöver wie ſie von den größeren Militärmächten in noch
viel ausgedehnterer Weiſe veranſtaltet würden Jn Italien
ſeien thatſächlich noch nicht einmal die Reſerveklaſſen einbe
rufen wie gegenwärtig in Frankreich geſchehe eben ſo wenig
habe Jtalien die mobile Miliz einberufen wie dies that
ſächlich in Oeſterreich bei den Manövern mit der Landwehr
der Fall ſei endlich habe Jtalien weder das gute Ein
vernehmen noch die Bande gegenſeitiger Intereſſen geſchädigtdurch welche es mit der öſterreichiſchungariſchen Monarchie

verbunden ſei

Deutſches Reich
Das Befinden des Prinzen Leopold iſt andauernd ein

durchaus zufriedenſtellendes Das Berl meldet darüber
Folgendes

Der Gpsverband der durch das Schwinden der Geſchwulſt
naturgemäß ein wenig zu locker geworden war iſt in dieſen Ta
gen abgenommen und durch einen leichten Blechkapſelverband
erſetzt worden Es hat ſich dabei herausgeſtellt daß eine Verkür
zung oder Schiefſtellung des gebrochenen Beines iſt keiner Weiſe
zu befürchten iſt Der Kronprinz der den kleinen Patienten in

egleitung ſeiner hohen Gemahlin und deren Schweſter Prinzeß
Chriſtian von Holſtein beſuchte äußerte beim Weggehn in ſeiner
jovialen Weiſe Nun ſo n fidelen Beinbrüchigen habe
ich noch nie geſehn Der Prinz iſt ſogar ſo fidel daß ſein
Unterricht faſt in vollem Umfange wieder aufgenommen wor
den iſt

Der Geh OberRegierungsrath Wagener verwahrt ſich
in einer Zuſchrift an das B daß er Derjenige geweſen
ſei der im Jahre 1863 mit einem Führer der Sozial Demo
kratie im Sinne der Auslaſſung der Berl fr Pr verhan
delt habe Daß aber wirklich Verhandlungen ſtattgefunden
e iſt bisher noch nicht von offizieller oder offiziöſer Seite

eſtritten worden
Herr v Blowitz der pariſer Berichterſtatter der Times,

kommt auf jene Unterredung zurück die am 2 Juli zwiſchen
dem deutſchen Reichskanzler und ihm ſtattgefunden Dem
zufolge äußerte ſich Fürſt Bismarck über die noch nicht ganz
aufgeklärte Krieg in Sicht Panik des Jahres 1875 der
geſtalt

Jch würde jetzt in Bezug auf den damals tagenden berliner
Kongreß nicht den Frieden erſtrebt haben wäre ich der Böſe
wicht geweſen den Gortſchakoff aus mir im Jahre 1875
machen wollte Die ganze Geſchichte die damals Europa aufſchreckte und der ein rief in der Times einen ſo großen Wi

derhall verlieh war nichts als ein von Gortſchakoff und Gon
tautBiron geſchmiedeter Plan Es war ein Plan Gontaut s
und Gortſchakoff s der begierig war das Lob der franzöſiſchen
Zeitungen einzuheimſen und Retter Frankreichs genannt zu
werden Sie hatten das ſo abgekartet daß das Ding gerade am
Tage der Ankunft des Zaren platzen ſollte welcher als ein Quos
ego erſcheinen und durch ſein einfaches Dazwiſchentreten Frank
reich Sicherheit Europa den Frieden und Deutſchland Ehre ver
leihen ſollte Jch ſah niemals einen Staatsmann unbedachtſamer
handeln aus einem Gefühle der Eitelkeit eine Freundſchaft
zwiſchen zwei Regierungen in Frage ſtellen ſich ſelbſt den ern
ſteſten Folgen ausſetzen um ſich die Rolle des Retters anzu
maßen wenn nichts in Gefahr war Jch ſagte dem Zaren und
ſagte Gartſchakoff Wenn ihr ſo große Luſt zu einer franzöſi
ſchen Apotheoſe habt ſo beſitzen wir noch Credit genug in Frankreich
um im Stande zu ſein euch auf irgend einer Schaubühne im
mythologiſchen Koſtüm mit Flügeln an den Schultern und von
bengaliſchem Lichte beſtrahlt erſcheinen zu laſſen Es warwirklich nicht der Mühe werth uns als Boſewichte darzuſtellen

einzig um ein Rundſchreiben erlaſſen zu können Das berühmte
Rundſchreiben begann noch dazu mit dieſen Worten Der
Friede iſt jetzt und als ich mich wegen dieſer Redens
art beklagte die alle die beuruhigenden Gerüchte beſtätigt haben

Ein intereſſantes Tagebuch aus den Tuillerien
Der franzöſiſche Senator Pelletan Mitglied der proviſoriſchen

Regierung nach dem 4 Sept 1870 und als ſolches gemeinſchaft
lich mit einem andern Republikaner Durier mit der Miſſion
betraut nach der Flucht der Kaiſerin Eugenie die in den Tuille
rien befindlichen Staatspapiere und Krondiamanten unter Siegel
zu legen hat neuerdings ein Tagebuch veröffentlicht in welchem
er die zum Theil recht ergötzlichen Entdeckungen und Erfahrungen
die er bei der Durchführung dieſer Aufgabe machte in folgender
Weiſe ſchildert Wir finden das Gitter geſperrt und das Schloß
ganz verlaſſen Ein Hauptmann von der Nationalgarde be
wacht es mit ſeiner Kompagnie Er führt uns in die Gemächer
der Kaiſerin wir treten in das Toilettenzimmer aus dem uns ein
brenzlicher Geruch entgegen kommt Ein Stoß eben verbrannter
Papiere raucht noch im Kamin Dieſes Toilettenzimmer iſt ſo
geräumig daß man eine ganze Mädchenpenſion darin putzen
könnte Eine ganze Wand davon nimmt eine Marmortafel ein
auf der eine förmliche Apotheke von Töpfen und Phiolen aufge
ſtapelt iſt ein vollſtändiges Muſeum von Allem was die Kunſt
der Parfümerie an le unten Opiaten Fetten Oelen
Rindermark Wohlgerüchen erfunden hat das Ganze untermiſcht
mit Bürſten Pinſeln Chignons Zöpfen kurz mit allem Apparat
einer Frau welche für die Mode den Ton angiebt und der Welt
die h beibringt die Schönheit lächerlich zu machen Eine
gewiſſe Anzahl von Hüten iſt ringsum verſtreut die Kandidaten
ür die letzte Kopfbedeckung die der Reihe nach probirt und weg

gelegt wurden Ein geiſtlicher Höfling in grünem Rock und
Kniehoſen weiht uns in dieſes Heiligthum des Putzes ein Er
macht uns auf eine Roſette an der Decke aufmerkſam Wenn
Jhre Majeſtät ſich an oder entkleidete ſchlug ſich dieſe Roſette
fächerförmig auf und mit einer Eiſenbahn kamen die Sammet
ſtoffe oder Spitzen angefahren die den Umkreis einer Kaiſerin
bilden Die Kaiſerin wechſelte ihr Kleid vier mal täglich und
machte den Hofdamen eine ebenſo oftmalige Metamorphoſe zurPflicht Eines Tages erſchien in Eompiegne eine Palaſtdame

um zwei Uhr nachmittags in demſelben jonquillenfarbigen Ge
wande welches ſie beim Dejeuner getragen e Sie haben
wohl ein Gelübde auf Gelb gemacht bemerkte ihr im trockenenTone die Kaiſerin Die Unglückliche h ſich ſogleich aus dem
Salon zurück und legte eine perlgrauec Robe von moiré antique

an Jn dieſem Toilettenzimmer hat die Kaiſerin ihre letzte Minute

Beilage zu Nr 213 der Saale

als Souveränin verbracht

würde ward ſie abgeändert in Die Aufrechterhaltung des
Friedens iſt jetzt geſichert was nicht viel weniger bedeutete
Jch ſagte dem ruſſiſchen Kanzler Jhr werdet ſicher nicht viel
Gelegenheit zur Be eng wegen deſſen haben was ihr
gethan um unſere Freundſchaft für eine leere Genugthuung aufs
Spiel zu ſetzen Jch ſage euch unumwunden daß ich ein guter
Freund mit Freunden und ein guter Feind mit Feinden bin
Und Gartſchakoff während er in den letzten zwei Jahren in die
Orientwirren verwickelt war hat das auch gefunden Wäre es
nicht wegen der Geſchichte von 1875 ſo wäre er nicht wo er iſt
und würde nicht die politiſche Niederlage erlitten haben die ihm
ſo eben zu Theil ward

Auch über ſeine Unterredung mit Thiers während der
Friedensverhandlungen als er im Zorne deutſch zu ſprechen
begann machte Fürſt Bismarck dem Herrn v Blowitz gegen
über Mittheilungen

Jch beſinne mich auf einen Vorfall den ich nie vergeſſen
werde ſagte er wir hatten eine Frage zu erörten über die
wir uns nicht einigen konnten Herr Thiers kämpfte wie ein
beau diable Herr Jules Favre weinte machte tragiſche Geſten
und kein Fortſchritt ward gemacht Plötzlich begann ich deutſch zu
reden Thiers blickte mich mit erſtaunter Miene an und ſagte
Sie wiſſen ſehr wohl daß wir kein deutſch verſtehen
Ganz n erwiderte ich wenn ich mit Leuten ſpreche mit

denen ich ſchließlich zu einem Einverſtändniſſe zu gelangen hoffe
ſo ſpreche ich ihre Sprache aber wenn ich zu ſehen beginne daß
es nutzlos iſt mit ihnen zu verhandeln ſo ſpreche ich meine eigene
laßt einen Dolmetſcher holen Die Wahrheit iſt ich war in
Eile die Angelegenheit zu erledigen Jch hatte ſeit einer Woche
auf Dornen gelegen Jch erwartete jede Nacht durch ein Tele
gramm aufgeweckt zu werden das eine engliſche ruſſiſche öſter
reichiſche oder italieniſche Forderung zu Gunſten Frankreichs
brachte Jch weiß zwar daß ich es unbeachtet gelaſſen haben
würde aber es würde nichtsdeſtoweniger eine mittelbare Ein
miſchung ſein und eine Einmiſchung in den Zwiſt zwiſchen Frank
reich und Deutſchland Das mußte auf alle Fälle vermie
den werden und deshalb war es daß ich trotz meiner
Bewunderung für Herrn Thiers patriotiſche Zähigkeit ſo ohne
weiteres deutſch zu ſprechen begann Dieſe Taktik hatte eine
ſeltſame Wirkung Herr Jules Favre ſtreckte ſeine langen Arme
gen Himmel ſeine Haare ſträubten ſich er ſtürzte in eine Ecke
des Zimmers den Kopf gegen die Mauer drückend als wenn er
nicht Zeuge der Erniedrigung Frankreichs ſein wollte daß man
einen Vertreter zwang die Verhandlungen auf deutſch fortzuführen Herr Thiers blickte über ſeine Brille mit einer ent
rüſteten Miene eilte darauf nach einem Ende des Zimmer an
einen Tiſch und ich hörte ſeine Feder fieberhaft über das Papier
eilen Jn kurzer Zeit kehrte er zurück ſeine kleinen Augen
flammten über die Brille und mit heiſerer Stimme ſagte er mir
das Papier gebend Jſt das was Sie wünſchen Jch blickte
auf das was er geſchrieben es war ausgezeichnet abgefaßt und
faſt genau was ich brauchte

Der Ausſchuß der berliner StadtverordnetenVerſammlung
zur Vorberathung der Oberbürgermeiſterwahl hat drei
Herren auf die Kandidatenliſte geſetzt Oberbürgermeiſter von
Forckenbeck zu Breslau Freiherr Schenck von Stauffen
berg aus München und Oberbürgermeiſter Selke zu Königs
berg in Preußen Vorausſichtlich wird die Wahl noch im Laufe
des Monats September erfolgen

Der Kreisgerichtsrath St ahr hat wegen Beförderung ſein
Mandat als Mitglied des Hauſes der Abgeordneten für den
Wahlkreis NamslauOels niedergelegt

Die ſogenannte freie volks wirthſchaftliche Vereinigung
Schutzzöllner wird eine Jnterpellation über den Stand der

Verhandlungen bezüglich des öſterreichiſchen Handels
vertrages einbringen

Der Jnhaber des in der Bellianceſtraße in Berlin liegenden
Kaiſer Wilhelms Gartens iſt von der Polizei ange

wieſen worden das dieſen Namen tragende Schild von ſeiner
Thür zu entfernen Jn dem Lokale fanden ſeit einiger Zeit viele
ſozialdemokratiſche Verſammlungen ſtatt

Ueber den Tod Nobilings leſen wir in berliner Blättern
noch folgende Notizen

Nobiling iſt am Dienſtag Nachmittag 3 Uhr ſeinen Wunden
in der Krankenanſtalt der Stadtvoigtei erlegen Nobilings Zuſtand der ſo weit es ſein törpertiches Leiden betraf ſich an
ſcheinend zu beſſern ſchien war doch immer noch ein äußerſt be
denklicher da die Eiterung der Wunden unaufhörlich fortdauerte
obgleich von den ihn behandelnden Aerzten wiederholt die Anſicht
ausgeſprochen wurde daß wenn nicht eine Blutvergiftung durch
Vereiterrng eintrete Nobiling am Leben zu erhalten ſei wiewohl
andererſeits durch den maſſenhaften Verluſt an Gehirnmaſſe an
der völligen i erſten der Geiſteskräfte entſchieden ge
zweifelt wurde Seit letztem o e

Zeitung

n Ausſchreitungen vor

verſchlimmerte ſich der j Sozialismus und Kommunismus gerichtet

12 September 1878
eiligſt herbeigerufen und verlebte mit ihm die letzten Stunden

o weit man heute unterrichtet iſt iſt er ohne weitere Mitthei
lungen aus der Welt geſchieden Da Nobiling noch Unterſuchungs
gefangener und nicht verurtheilt war ſo ſteht es der Familie frei
ſeinen Leichnam zu beanſpruchen Nobilings Tod iſt durch Blut
vergiftung in Folge der Vereiterung herbeigeführt Die Obduk
tion wird das Nähere ergeben Die Mutter Nobilings hat ihren
Sohn vollkommen entſtellt vorgeſunden Er glich in nichts mehr
jenem Menſchen der am 2 Juni verhaftet worden iſt Die Aus
eiterung eines Theils der Gehirnmaſſe hatte ihn vollkommen ver
ändert hatte ſeine Glieder gekrümmt hatte ein einem Menſchen
kaum mehr ähnlich ſehendes Weſen aus ihm gemacht deſſen An
blick nur der Arzt und der geübte Krankenwärter ertragen konnte
in deſſen Nähe ſich nur Perſonen aufhalten konnten die an die
Schrecken der Kranken und der Sterbelager gewöhnt ſind No
biling hat ſeine Mutter nicht erkannt Die Lippen bewegten ſich
in der letzten Stunde und brachten irgend welche dumpfen Laute
ein kaum hörbares Murmeln hervor augenſcheinlich waren die
ſelben überhaupt keine Worte denn Nobiling hatte das Bewußt
ſein längſt vorher verloren

Niederlande
Der Prinz und die Prinzeſſin Heinrich der Nieder

lande haben wie die N Pr Ztg mittheilt vorgeſtern
Vormittag 9 Uhr den Haag verlaſſen und ſind um 101 Uhr
feierlich in Utrecht empfangen worden Nach einer Umfahrt
durch die Stadt und nach mannigfachen feſtlichen Begrüßun
gen verließ das neuvermählte Paar Utrecht um ſich nach
Baarn und von dort Mittags nach Schloß Soeſtdijk zu be
geben Je näher dieſem Herrenſitze des fürſtlichen Paares
um ſo herzlicher und zahlreicher wurden die Feſtbegrüßungen
aller Art welche in der Aufſtellung von Ehrenwachen in Vor
trägen von Geſangvereinen ſowie in der Ausſchmückung aller
Punkte welche das prinzliche Paar berührte zum freudigen
Ausdruck gelangten

Frankreich
Bei dem am Montag in Boulogne anläßlich der Feier der

Grundſteinlegung des Süßwaſſerhafens abgehaltenen Banket
hielt der Miniſter für die öffentlichen Arbeiten Freicynet
eine Rede in welcher er betonte daß die Ausführung der be
abſichtigten großen öffentlichen Bauten dazu beitragen werde
die Republik zu befeſtigen Nach ihm ſprach der Finanzminiſter
Léon Say Derſelbe hob die von der Regierung gemachten
Erſparniſſe hervor Die unternommenen Bauten würden das
Budget nicht belaſten da Alles reiflich erwogen ſei Um des
Erfolges ſicher zu ſein bedürfe man vor Allem des äußeren
Friedens und der inneren Ruhe Sahy vertheidigte ſodann
noch die Emiſſion der 3prozentigen amortiſirbaren Rente der
HZprozentigen Rente erwähnte er nicht

Die Motive des Sojzialiſtengeſetzes
Jn Erkenntniß der Gefahren von welchen Staat und Geſell

ſchaft durch das Umſichgreifen der ſozialdemokratiſchen Bewegung
bedroht ſind legten die verbündeten Regierungen im Mai d
aus Anlaß des gegen Se Majeſtät den Kaiſer verübten Atten
tates dem Reichstage den Entwurf eines Geſetzes zur Abwehr

vgl Druckſachen des
Reichstages II Seſſion 1878 Nr 274 Der Reichstag lehnte
dieſe Vorlage ab

Bald darauf zeigte ein abermaliger Mordverſuch gegen Se
Majeſtät den Kaiſer von Neuem wie leicht eine jedes ſittliche
und rechtliche Gebot verachtende Geſinnung bis zu mörderiſchen
Thaten ſich zu ſteigern vermag und zahlreiche Fälle von Maje
ſtätsbeleidigungen welche ſich an jenes erſchütternde Ereigniß
knüpften lieferten den Beweis wie weit ſolche Geſinnung bereits
um ſich gegriffen hat Die verbündeten Regierungen ſind dadurch
in der Ueberzeugung beſtärkt worden daß es zum Schutze vonStaat und Geſellſchaft unerläßlich ſei der verderblichen Agitation

der Sozialdemokratie Einhalt zu thun welche als die Hauptur
ſache der zu Tage getretenen Verwirrung der Rechtsbegriffe und
Verwilderung der Gemüther angeſehen werden muß Die Re
gierungen ſind nach wie vor der Meinung daß es zu dieſem
Zwecke des Erlaſſes geſetzlicher Vorſchriften bedürfe welche direkt
und ausſchließlich gegen die ſozialdemokratiſche Bewegung ge
richtet ſind

Der vorliegende Entwurf eines Geſetzes gegen die gemeinge
fährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie ſtimmt daher in
ſeinen Grundgedanken mit der früheren Vorlage überein

Die Beſtrebungen der Sozialdemokratie ſind auf die prak
tiſche Verwirklichung der radikalen Theorien des modernen

Nach dieſen Theo
Zuſtand Nobilings ſichtlich und Dienſtag Mittag gegen 12 Uhr rien iſt die heutige Produktionsweiſe als unwirthſchaftlich und
erklärten die Gefängnißärzte daß der Verbrecher nur noch wenige als eine ungerechte Ausbeutun
Stunden zu leben habe Die Mutter des Meuchelmörders wurde zu verwerfen

netes Reiſekoſtüm auszuſuchen und das machte ihr ohne Zweifel
viel zu ſchaffen wenn man nach den Trümmern von Hüten
urtheilen darf welche ringsum auf den Möbeln verſtreut lagen
Sie hatte zum Kriege gedrängt ſie nannte ihn ſogar mit Wolluſtihren Krieg und es war a ihr Krieg wie wir ihr auch ſchon
den mexikaniſchen zu danken hatten noch mehr während ſie uns
Deutſchland auf den Hals lud ließ ſie es ſich noch beſonders
angelegen ſein uns Jtalien zu entfremden Dieſer Macht hatten
wir als Prämie für ihr Bündniß Rom anzubieten Jtalien hätte
es angenommen und war ſchon ganz bereit dazu aber es rech
nete ohne die fromme Spanierin die für ihr Seelenheil ohne
Bedenken Frankreich dem Papſtthum aufopferte Sie war ſehr
redſelig weshalb ſie wenig nachdachte und pflegte zu ſagen

Jch werde nicht wie Marie Antoinette fallen ſondern erſt zu
Pferde ſteigen Sie beſaß in der That ein nicht gewöhnliches
Talent zur Kunſtreiterin Als aber die Stunde kam den Fuß
in den Steigbügel zu ſetzen ſtrömt ihr das Blut zum Herzen
ſie bricht zuſammen und gleichwohl droht ihr gar keine Gefahr
das Volk zieht ruhig unter ihren Fenſtern vorüber ohne nur
das Haupt zu erheben es hat die Kaiſerin ſchon vergeſſen es
erblickt in ihr nur noch ein Weib und geht ſtill vorbei Jn dem
Augenblick da ſie aufbricht verlangt ſie eine Taſſe Bouillon hat
aber nicht mehr die Stärke ſie zu ſich zu nehmen wir haben die
Taſſe mit dem Brötchen dabei noch voll vorgefunden Sie ent
ſetzt ſich über ihre Vereinſamung ſie ſucht mit den Blicken nach
ihrem Kriegsminiſter abweſend nach ihrem Marineminiſter
verloren gegangen nach ihrem geheimen Rath Rouher in Ohn
macht gefallen nach ihrem Polizeipräfekten davongeflogen Es
war eben ein allgemeines sauve qui pent Die ganze Regierung
ſpiegelt ſich in dieſem Gemache der Kaiſerin ſie hat es von
Chapelain im Stile Boucher s ausſchmücken laſſen nicht gerade
frech aber auch nichts weniger als erbaulich Jn dem Frieſe
eines Salons brachte der Künſtler die Portraits von Cochonnette
Turlurette Dindonnette und Brichonnette an es waren dies die
Spitznamen der vier vornehmſten Damen der allerintimſten
Favöritinnen des kaiſerl Hofes Das Zimmer in welchem der
Schmuck aufbewahrt wurde iſt für ſich allein ein vollſtändiges
Juweliermuſeum Man ſieht darin alle erdenklichen Proben von

erlen Brochen n r Halsbändern Armſpangen Buſennadeln Ringen Kämmen Alles ſorgſam geordnet
mit Nummern verſehen und in Glosſchränken verſchloſſen einige
fehlen in ihrem Fach ohne Zweifel diejenigen welche die

ſie hatte ein für die Umſtände geeig

eutung der Arbeit durch das Kapital
Die Arbeit ſoll von dem Kapital emanzivpirt

Bee e äää e JKaiſerin mitgenommen hat Neben ihrem Schlafzimmer hatte
ſie eine Hauskapelle mit einem Beichtſtuhl und einem überreich
mit Reliquien geſchmückten Altar eingerichtet An dieſe Bet
kapelle ſchließt ſich das Boudoir in welchem man eine ſehr fein
gearbeitete aber räumlich kleine Bibliothek findet Dieſelbe
enthält etwa hundert Bände neben Andacdttsbüchern die Er
zählungen von Boccaccio und Lafontaine mitten unter den ver
iebten Erzählungen unſeres Fabuliſten ein wunderliches medi
ziniſches Buch Wir hätten gern angenommen daß die Kaiſerin
daſſelbe von irgend einem Spezialiſten geliehen und zurückzugeben
vergeſſen hat wenn uns nicht der auf den Einband geſtempelte
kaiſerliche Adler belehrt hätte daß es wirklich der Souveränin
gehörte Ein kleines zierliches Heft zieht unſere Aufmerkſamkeit
auf ſich es iſt die Handſchrift einer ziemlich ſchlüpfrigen
Geſchichte deren Verfaſſer ſich genannt hat le Bouffon de Voötre
Aajeste der Hofnarr Ew Majeſtät Dieſer Hofnarr war
Proſper Merimée Senator und Mitglied der franzöſiſchen
Akademie Auf dem Tiſche liegt ein reich gebundenes Album
mit ſilbernem Verſchluß es iſt dies eine Sammlung von
Photographien welche ſämmtlich die Kaiſerin in den ver
ſchiedenſten theatraliſchen Koſtümen zeigen als Soubrette als
Roſina als Page dann wieder als jugendliche Liebhaberin als
Operntänzerin in anſchließendem Tricot und zuletzt als Agnes
in Molière s Schule der Frauen in langem weißen Kleide

und mit niedergeſchlagenen Augen über dieſe letzte Photographie
hat der Kaiſer ſelbſt geſchrieben

Eugénie en Agnès
mit vier Ausrufungszeichen Wir verlaſſen dieſes Gemach inwelchem ſich der Hrandgeruch mit dem Dufte des Toiletten

waſſers miſcht und ſteigen in das Souterrain welches wiedereine Welt fur ſich und übrigens vortrefflich beleuchtet iſt man

gelangt da durch eine lange gewölbte Gallexie in eine Reihe
von Dienſtbotenräumen Küchen Kellern Paſtetenbäckereien ein
Unterbau von deſſen gigantiſchen Verhältniſſen nur die Reſte
des Palaſtes des Kaiſers Nero in Rom einen Begriff geben
können Jn den Kellern findet man noch ſechzigtauſend Liter
Wein und wohl ſagte ein Hausfreund dieſes Hofes mit Recht
Man mag uns jetzt an die Luft ſetzen wenn man will jeden

falls haben wir uns gut amüſirt
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das Privatkapital in Kollektivkapital die individuelle durchSonnen n regelnde Produktion in eine genoſſenſchaftliche

lanmäßige Produktion verwandelt werden das Jndividuumi in der Geſellſchaft aufgehen Die ſozialdemokratiſche
Bewegung unterſcheidet ſich ſcharf von den humanitären Be
ſtrebungen für das Wohl der arbeitenden Klaſſen dadurch
daß ſie davon ausgeht eine Hebung der Lage derſelben auf
dem Boden der heutigen Geſellſchaftsordnung ſei unmöglich
und nur durch die erwähnte Sozialrevolution erreichbar Die
Durchführung einer ſolchen Revolution ſoll unter gleichzeitiger
Umwälzung der beſtehenden Staatsverfaſſungen durch eine inter
nationale Kooperation der arbeitenden Klaſſen aller Kulturſtaaten
erfolgen Dieſen revolutionären und internationalen Charakter
hat die Bewegung insbeſondere ſeit der im September 1864
zu London erfolgten Gründung der Jnternationalen Arbeiter
et erlangt vergl deren Statuten in der Anlage A
unter

Jn Deutſchland fand die erſte Organiſation ſozialdemokratiſcher
Beſtrebungen im Jahre 1863 durch Laſſalle ſtatt Der von dem
ſelben geſtiftete Allgemeine Deutſche Arbeiterverein vergl An
lage A unter II hatte noch einigermaßen ein reformatoriſches
und nationales Gepräge Bald jedoch trennten ſich die radikale
ren Elemente und im Auguſt 1869 wurde zu Eiſenach unter der

Bezeichnung ſozialdemokratiſche Arbeiterpartei eine Filiale der
internationalen Arbeiteraſſoziation gegründet vergl Eiſenacher
Programm Anlage A Nr III

Die ſozialdemokratiſche Arbeiterpartei und der Allgemeine
Arbeiterverein bekämpften ſich gegenſeitig eine Zeit lang auf das
Heftigſte bis allmälig die radikale und antinationale Richtung
die Oberhand gewann Jm Mai 1875 fand auf dem Kongreſſein Gotha die Blederverciniging der bis dahin getrennten Grup
ven der deutſchen Sozialdemokratie zu einer einheitlichen Verbin
dung unter der Bezeichnung die ſozialiſtiſche Arbeiterpartei
Deutſchlands ſtatt Das Programm dieſer neuen Verbindung
läßt über die revolutionären und kommuniſtiſchen den Tendenzen
der Jnternationgle im Weſentlichen entſprechenden Grund
ſätze und Endziele der Verbindung keinen Zweifel vergl An
lage A Nr IV

Dieſelbe erſtreckt ſich über ganz Deutſchland Daneben beſteht
eine große Anzahl von lokalen ſozialdemokratiſchen Vereinen und
gewerbliche Fachvereine gleicher Richtung verzweigen ſich überdas ganze Bundesgebiet

Auf dem allgemeinen Sozialiſtenkongreſſe welcher im Herbſte
1877 in Gent abgehalten wurde und an welchem ein Delegirter
der ſozialiſtiſchen Arbeiterpartei Deutſchlands Theil nahm fand
die großartige Organiſation der deutſchen Sozialdemokratie
ungetheilte Anerkennung Auf dieſem Kongreſſe wurde der inter
nationale Bund durch Konſtituirung einer allgemeinen Union der
ſozialiſtiſchen Partei erneuert Jn dem bezüglichen Manifeſte
iehe Anlage A unter wird der airigeee Operationsplan

dargelegt und beſonders die Nothwendigkeit der politiſchen Aktion
als eines mächtigen Mittels der Agitaton der Propaganda der
Volkserziehung und der Gruppirung Organiſation betont Das
Manifeſt ſchließt mit den Worten

Möge bei jedem Volke die Klaſſe der Enterbten ſich als große
von allen Bourgeoisparteien ſcharf abgegrenzte Partei konſti
tuiren und möge dieſe ſozialiſtiſche Partei Hand in Hand
marſchiren mit der ſozialiſtiſchen Partei aller übrigen Länder

Es gilt den Kampf um all eure Rechte es gilt die Vernich
tung aller Privilegien

Proletarier aller Länder vereinigt Euch
Es handelt ſich alſo um nichts weniger als um den Bruch mit

der geſammten bisherigen Rechtsentwickelung der Kulturſtaaten
um eine radikale Umwälzung der beſtehenden Beſitz und Eigen
thumsverhältniſſe von unten auf

Die Organiſation des Proletariats die Zerſtörung der be
ſtehenden Staats und Geſellſchaftsordnung und die Herſtellung
der ſozialiſtiſchen Geſellſchaft und des ſozialiſtiſchen Staates
durch das organiſirte Proletariat das ſind die ausgeſprochenen
Endziele der Sozialdemokratie
Dieſen Zielen entſpricht die in Wort und Schrift mit leiden
ſchaftlicher Energie betriebene wohlorganiſirte ſozialiſtiſche Agi
tation und deren Methode Die Agitation ſucht in den ärmeren
und weniger gebildeten Schichten der Bevölkerung Unzufrieden
heit mit ihrer Lage ſowie die Ueberzeugung von der Hofſfnungs
loſigkeit derſelben unter der beſtehenden Rechtsordnung zu ver
breiten ſie als die Enterbten zu Neid und Haß gegen die
übrigen Klaſſen der bürgerlichen Geſellſchaft aufzureizen Die
ſittlichen und religiöſen Ueberzeugungen welche die Geſellſchaft
zuſammenhalten werden erſchüttert Ehrfurcht und Pietät verhöhnt die Rechtsbegriffe der Maſſen werden verwirrt die
Achtung vor dem Geſetze wird zerſtört Die gehäſſigſten Angriffeund Schmähungen gegen das Deutſche Reich und ſeine Jnſtitu
tionen gegen das Königthum und gegen das Heer deſſen ruhm
reiche Geſchichte verunglimpft wird geben der ſozialiſtiſchen
Agitation in Deutſchland ein ſpezifiſch antinationales Gepräge
ſie entfremdet die Gemüther der heimiſchen Sitte und dem
Vaterlande Die Darſtellungen welche in Wort und Schrift
von früheren revolutionören Ereigniſſen gegeben werden die
Verherrlichung bekannter Revolutionsmänner ſowie der Thaten
der pariſer Kommune ſind geeignet revolutionäre Gelüſte und
Leidenſchaften zu erregen und die Maſſen zu Gewaltthaten ge
neigt zu machen

Die Beläge für dieſe Art der Agitation liefern in großem Um
fange die ſozialdemokratiſche Preſſe und die Reden der Führer
und Agitatoren Die Agitation hat im Laufe der letzten Jahre
wie das Hauptorgan der deutſchen Sozialdemokratie der Vor
wärts ſiehe Agitationsnummer Nr 65 de 1878 triumphirend
hervorhebt eine rieſige Ausdehnung gewonnen ſie iſt in Kreiſe
gedrungen welche ihr früher unzugänglich waren Die Zahl der
ſozialdemokratiſchen Zeitſchriften und ihrer Abonnenten die
maſſenhafte Verbreitung e rateWr7 Druckſchriften aller
Gattungen Flugblätter Brochüren Lieder und Bilderbücher
Kalender ſowie die Zahl der geſchulten ſozialiſtiſchen Agita
toren und Wanderredner ſind in ſtetigem en begriffen
Die Erfolge der Agitation ſind in der ſtarken Vermehrung der
Stimmen hervorgetreten welche der Sozialdemokratie bei poli
tiſchen und kommunalen Wahlen zugefallen ſind und dem ent
prechend iſt die Zuverſicht ihrer Anhänger gewachſen Verglie in e B auszugsweiſe mitgetheilten Verichee über den

Gang und Stand der ſozialiſtiſchen Agitation Die fortgeſetzte
Beunruhigung und Störung des öffentlichen Friedens welche
durch die ſozialdemokratiſche Agitation hervorgerufen wird
ſchädigt empfindlich das Gemeinwohl und hindert eine r
und normale Entwickelung auf wirthſchaftlichem wie auf poli

u gerEs iſt daher ein Gebot der Selbſterhaltung für Staat und
Geſellſchaft der ſozialdemokratiſchen Bewegung mit Entſchieden
heit entgegenzutreten Zunächſt aber iſt der Staat berufen die
durch die Sozialdemokrätie bedrohte Rechtsordnung zu ſchützen
und der ſozialiſtiſchen Agitation Schranken zu ſetzen Frei ich
kann der Gedanke nicht durch äußeren Zwang unterdrückt die
Bewegung der Geiſter nur in uſtigemi Kampfe überwunden
werden Wohl aber können und dürfen einer ſolchen Bewegung
wenn ſie falſche Bahnen verfolgt und verderblich zu werden
droht die Mittel zu ihrer Ausbreitung auf geſetzlichem Wege
entzogen werden Die ſozialiſtiſche Agitation wie ſie ſeit Jahren
betrieben wird iſt ein fortgeſetzter Appell an die Gewalt und
an die Leidenſchaften der Menge um ſtaatliche und geſellſchaſt
liche Ordnung umzuſtürzen Einem ſolchen Unternehmen kann
der Staat Einhalt thun indem er der Sozialdemokratie ihre
wichtigſten Agitationsmittel nimmt und ihre Organiſation zer
ſtört er muß dies thun wenn er ſich nicht ſelbſt aufgeben und nicht
in der Bevölkerung die Ueberzeugung entweder von ſeiner Ohn d
macht oder von der Berechtigung der revolutionären Beſtrebungen
der Sozialdemokratie aufkommen laſſen will

rück daß die aus dem Lichte der Oeffentlichkeit verdrängte Agi
tation um ſo nachhaltiger und gefährlicher im Geheimen werde
fortgeſetzt werden Ueberdies läßt ſi mit Grund bezweifeln daß
Letzteres in erheblich ſtärkerem Maße geſchehen werde als es

ſchon gegenwärtig der Fall iſt ßDem Staate allein wird es indeſſen auch mit Hilfe der in dem
Entwurfe vorgeſchlagenen Mittel nicht gelingen die ſocialdemo
kratiſche Bewegung zu beſeitigen dieſe Mittel bringen die Vor
bedingung für die Heilung des Uebels nicht die Heilung ſelbſt
Es bedarf vielmehr der thätigen Mitwirkung aller erhaltenden
Elemente der bürgerlichen Geſellſchaft um durch Belebung der
Religioſität durch Aufklärung und Belehrung durch Stärkung
des Sinnes für Recht und Sitte wie durch weitere wirthſchaftliche Reformen die Wurzeln des Uebels zu beſeitigen

Die in Deutſchland geltenden geſetzlichen Vorſchriften auf den
Gebieten der Preſſe und des Vereinsweſens auf welchen ſich die
ſozialdemokratiſche Agitation vorzugsweiſe bewegt in Verbindung
mit den Vorſchriften des Strafgeſetzbuches reichen wie die Er
fahrung gezeigt hat nicht aus um jener Agitation Halt zu ge
bieten Die fortgeſetzte Handhabung dieſer Vorſchriften gegenüber
der Sozialdemokratie die Schließung dieſer Vereine die Auf
löſung zahlreicher Verſammlungen ſtrenge Beſtrafung der maſſen
haften durch Wort und Schrift verübten Vergehen haben nicht
vermocht die Ausbreitung der ſozialdemokratiſchen Bewegung im
Ganzen aufzuhalten Dies beruht weſentlich auf dem vorwiegend
repreſſiven Charakter der bezüglichen Geſetze welche einzelne
Rechtswidrigkeiten nicht aber eine fortgeſetzte ſtaats und geſell
ſchaftsfeindliche Thätigkeit im Auge haben Nach den verſchiedenen
in den deutſchen Bundesſtaaten geltenden Verereinsgeſetzen iſt die
Bildung politiſcher Vereine im Allgemeinen unbeſchränkt ihre
Schließung ſetzt in der Regel voraus daß beſtimmte in den Ge
ſetzen vorgeſchriebene Schranken überſchritten worden ſind Nur
in einzelnen Bundesſtaaten ſind die Verwaltungsbehörden ge
ſetzlich ermächtigt Vereine wegen ihrer ſtaats oder geſellſchafts
gefährlichen Haltung und Tendenz zu ſchließen auch hier wird
die Wirkung der Schließung abgeſchwächt durch die Leichtigkeit
mit eines neuen gleichartigen Vereins erfolgen
kann Verſammlungen können in der Regel nicht zum Voraus
verboten ſondern nur aufgelöſt werden in gewiſſen eng formu
lirten Fällen das Reichsgeſetz über die Preſſe vollends kennt
keinerlei Präventivmaßregeln

Bei dieſem Charakter der in Betracht kommenden Geſetze würde
der ſozialdemokratiſchen Agitation gegenüber eine ſchärfere Hand
habung derſelben wenn ſie möglich wäre ebenſowenig von Wir
kung ſein als einzelne l derſelben ſo ſehr ſolche ſich
auch ſonſt empfehlen möchten Wollte man aber eine Reviſion
derſelben in der Richtung vornehmen daß damit
auch jener Agitation wirkſam begegnet werden könnte ſo würde
man über das Bedürfniß hinaus das Vereins und Verſamm
lungsrecht und das Recht der freien Meinungsäußerung allge
meinen und dauernden Einſchränkungen zu unterwerfen genöthigt
ſein Auch auf dem Boden des Strafgeſetzbuches erſcheint die
Löſung der Aufgabe nicht erreichbar

Dazu bedarf es e er hie geſetzlicher Vollmachten
durch welche die für die innere Sicherheit und Ordnung verantwortlichen Behörden in den Stand geſetzt werden ihrer ver
faſſungsmäßigen Pflicht Staat und Geſellſchaft vor inneren Ge
fahren zu ſchützen der Sozialdemokratie gegenüber zu genügen
es bedarf eines Spezialgeſetzes welches das Vereins und Ver
ſammlungsrecht die Freiheit der Preſſe und des Gewerbebetriebes
ſowie die Freizügigkeit ausſchließlich den gemeingefährlichen Be
ſtrebungen der Sozialdemokratie gegenüber wirkſamen Beſchrän
kungen unterwirft

Die Sozialdemokratie hat dem Staate und der Geſellſchaft
offen den Krieg erklärt und deren Zerſtörung als ihr Endziel
proklamirt ſie hat damit ſelbſt den Boden des für Alle gleichen
Rechtes verlaſſen und kann ſich deshalb nicht beſchweren wenn
ihr daſſelbe nur inſoweit zu Gute kommen ſoll als es mit der
Sicherheit und Ordnung des Staates vereinbar iſt

Ueberhaupt weiſen außerordentliche und krankhafte Zuſtände
welche den Staat bedrohen auf eine Abhilfe durch e
hin welche ſich ausſchließlich auf die Abwendung der vorhandenen
Gefahr richten und mit der Erreichung dieſes Zieles ihre Wirk
ſamkeit von ſelbſt verlieren Dieſen Weg hat man unter ähnlichen
Verhältniſſen auch in Frankreich und in England dem Wege der
Abänderung der gemeinen Rechte vorgezogen Was die frän
zöſiſche Geſetzgebung betrifft ſo darf insbeſondere auf das Geſetz
vom 14 März 1872 Bezug genommen werden welches ausſchließ
lich gegen die Beſtrebungen der Jnternationale und gleichartige
Beſtrebungen gerichtet iſt Jn der engliſchen Geſetzgebung finden
ſich zahlreiche Vorgänge wonach man bis in die neueſte Zeit
hinein wenn die Sicherheit des Staates und der Geſellſchaft in
Frage ſtand kein Bedenken getragen hat die HabeasCorpusAkte
zeitweiſe außer Kraft zu ſetzen und die Exekutivgewalt behufs Abwehr drohender Gefahr mit Vollmachten zu verſehen welche in

mehrfacher Beziehung über diejenigen hinausgehen die der vor
legene Entwurf in Vorſchlag bringt 4
Der Entwurf wendet ſich ausſchließlich gegen die ren
lichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie Dieſe Beſtrebungen
ſind im 8 1 auf welchem in dieſer Beziehung der ganze Entwurf
aufgebaut iſt näher bezeichnet als ſozialdemokratiſche ſozialiſtiſche
oder kommuniſtiſche auf Untergrabung der beſtehenden Staats
oder Geſellſchaftsordnung Beſtrebungen Dieſe Faſ
ſung lehnt ſich in ihrer zweiten Hälfte an den Abänderungsan
trag an welchen die Abgeordneten Dr Beſeler und Dr Gneiſt
zu dem vorerwähnten Enkwurfe eines Geſetzes gegen die Aus
ſchreitungen der Sozialdemokratie geſtellt hatten vergl Nr 280
der Druckſachen des Reichstages II 1978 und beruht im Uebri
gen auf folgender Erwägung Die Organiſationen der Sozial
demokratie bezeichnen ſich bald als ſozialdemokratiſche bald als
ſozialiſtiſche oder kommuniſtiſche je nachdem das eine oder das
andere Moment der oben charakteriſirten Beſtrebungen ſchärfer
betont werden ſoll Ebenſo bezeichnen die Anhänger der Sozial
demokratie ſich wechſelnd als Sozialdemokraten als Sozialiſtenoder als Kommuniſten Die deutſche Sozialdemokratie hat ſich
wie oben bereits erwähnt neuerdings die Bezeichnung Sozialire Arbeiterpartei eigelegt wahren ſie früher die gleichen

eſtrebungen unter der Firma Sozialdemokratiſche Arbeiter
partei verfolgte Jm Auslande wird die Bewegung vorzugs
weiſe als ſozigliſtiſche bezeichnet Es erſchien daher nothwen
dig dieſe verſchiedenen Benennungen neben einander zu ſtellen

h en zu kennzeichnen gegen welche der Entwurf
gerichtet iſt

Der Begriff der beſtehenden Staatsordnung bedarf keiner
Erläuterung Unter der beſtehenden Geſellſchaftsordnung iſt
der Jnbegriff der ſittlichen Prinzipien und der Rechtsgrundſätze
zu verſtehen auf welchen die heutige Geſellſchaft beruht Daß
die Beſtrebungen der Sozialdemokratie auf Untergrabung undim Endziele auf Umſturz der beſtehenden Staats und Geſell
ſchaftsordnung gerichtet ſind iſt oben nachgewieſen auch iſt die
Methode dieſer Untergrabung geſchildert worden Hiernach dürf
ten die revolutionären gemeingefährlichen Beſtrebungen der So
zialdemokratie gegen welche der e gerichtet iſt im
8 1 deſſelben mit genügender Deutlichkeit bezeichuet und dem
Bedenken begegnet ſein daß durch den Entwurf auch andere als
die zu bekämpfenden Beſtrebungen getroffen werden könnten

Jn Bezug auf die Mittel um dieſen Beſtrebungen zu begeg
nen verfolgt der gegenwärtige Geſetzentwurf im Allgemeinen
dieſelbe Richtung wie die frühere Vorlage greift jedoch in mehr
facher Beziehung über dieſelbe hinaus Der Entwurf iſt nicht
allein gegen die in Vereinen Verſammlungen und in der Preſſe
35 1 5 6 hervortretenden ſondern auch gegen die in ſonſtiger
Seiſe geſchäftsmäßig ſtattfindenden ſozialdemokratiſchen Agitatio

nen 16 ſowie gegen das Einſammeln von Beiträgen zu ſozial
emokratiſchen Zwecken 5 11 gerichtet Während der frühere

Entwurf das Verbot ſozialdemokratiſcher Vereine Verſammlun

Dieſer Nothwendigkeit gegenüber tritt auch die Beſorgniß zu
gen und Druckſchriften nur i zuläſſig erklärte legt der gegen
wärtige den zuſtändigen Behörden die Pflicht auf alle Vereine

nun en und Druckſchriften welche den bezeichneten Bſtrebungen nen zu verbieten indem er ausſpricht daß dieſelbe

zu verbieten ſind 58 1 5 Den ſozialdemokratiſchen Agj
tatoren und anderen Perſonen welche es ſich zum Geſchäfte ma
chen die bezeichneten Beſtrebungen zu fördern ſowie ſolche
Perſonen welche den auf Grund des Geſetzes erlaſſenen Verboten
zuwidergehandelt haben und deshalb mit Strafen belegt worden
ſind ſoll der Aufenthalt in beſtimmten Bezirken oder Orten
unterſagt ſowie die Befugniß zum Betriebe ſolcher Gewerbe
welche erfahrungsmäßig zur Förderung ſozialiſtiſcher Beſtrebun
gen gemißbraucht werden entzogen werden können Druckereien
welche geſchäftsmäßig zur Förderung der bezeichneten Beſtrebun
en benutzt werden ſollen geſchloſſen werden können S 16

Außerdem ſollen für ſolche Bezirke oder Ortſchaften welche von
der Sozialdemokratie bereits ſoweit unterwühlt worden ſind
daß die öffentliche Sicherheit bedroht erſcheint gewiſſe allgemeine
Beſchränfungen des Verſammlungsrechtes des Betriebes der
Preßgewerbe der Freizügigkeit und des Rechtes zum Beſitze oderzum Tragen von Waffen ſowie des Handelns mit denſelben durch

die Zentralbehörden der Bundesſtaaten mit Genehmigung des
Bundesrathes vorübergehend angeordnet werden dürfen 20
Abgeſehen von den ebenerwähnten Fällen des S 20 ſoll der Erlaß
der in dem Geſetze vorgeſehenen Verbote und Anordnungen durch
die Landespolizeibehörden und wo es ſich um ein unmittelbare
Eingreifen handelt durch die unteren Polizeibehörden erfolgen
Zuwiderhandlungen gegen die erlaſſenen Verbote und Anordnun
gen ſind unter Strafe geſtellt 55 11 bis 15 18 deren Feſtſetzung
den zuſtändigen Gerichten anheim fällt Daß das Verbot ſoziab
demokratiſcher Vereine und Druckſchriften nicht wie nach dem
früheren Entwurfe in die Hände des Bundesrathes ſondern in
die der Landespolizeibehörden gelegt wird empfiehlt ſich um eine
ſchnellere und wirkſamere Ausführung des Geſetzes zu ſichern

Vereine und die Verbreitung ſozialdemokratiſcher Druckſchriften
ſich häufig über das ganze Bundesgebiet erſtreckt durch die Be
ſtimmung Rechnung getragen worden daß die von den Landes
polizeibehörden erlaſſenen Verbote von Vereinen und Druchkſchrif

s T Abſ
Dagegen wird ſich zum Schutze der Betheiligten gegen etwaige

Mißgriffe der Behörden und im Jntereſſe einer gleichmäßigen
Handhabung des Geſetzes eine dem ganzen Reichsgebiet gemein

ſen in welchen die von den Landespolizeibehörden erlaſſenen
Verbote für das ganze Bundesgebiet wirkſam ſein ſollen oder
von beſonders einſchneidender Wirkung ſind während für die
übrigen Fälle die Beſchwerde an die geordneten Aufſichtsbehörden
ausreichend erſcheint

Der Entwurf glaubt jene höchſte Reichsinſtanz in den Bun

heit der deutſchen Regierungen legen zu ſollen und bringt für
dieſelbe in 8 10 die Bildung eines aus 7 Mitgliedern beſtehen
den Bundesrathsausſchuſſes in Vorſchlag

ſollen an Jnſtruktionen nicht gebunden ſein ihre Entſcheidungen
vielmehr nach eigenem Ermeſſen treffen

beſtimmungen in die Hand der Exekutivbehö
ſoll rechtfertigt ſich durch den Zweck des Geſetzes Es handelt
ſich um die Abwendung einer gemeinen Gefahr alſo recht eigent
lich um eine Aufgabe der Polizei Es handelt ſich um eine
gleichmäßige energiſche und anhaltende Bekämpfung einer weit
verzweigten revolutionären Organiſation und Agitation Die
hierbei in Betracht kommenden Fragen ſind weniger von juriſti
ſchen als von politiſchen Geſichtspunkten aus zu beurtheilen und
eben deshalb wird auch die Beurtheilung und Entſcheidung der

tragen ſein
Auch eine gerichtliche Kontrole der von den Verwaltungsbe

hörden auf Grund des Geſetzes getroffenen Maßnahmen wird

reicht werden ſoll Eine ſolche Kontrole würde dem in Deutſch

wirken und die wirkſamedie Verwaltung un eDas letzte Bedenken würde auch einer KonGeſetzes gefährden

dies ſchon deshalb abgeſehen werden mußte weil das Inſtitut
der Verwaltungsgerichtsbarkeit noch in der Entwickelung begriffen
iſt und Verwaltungsgerichte erſt in einzelnen Theilen des Bun
desgebiets eingeführt worden ſind Ein Geſetz wie das vorlie
gende verlangt aber eine gleichmäßige Durchführung und zu
derſelben einheitliche und gleichartige Organe

Jm Einzelnen iſt noch Folgendes zu bemerkenZu s 1 Die Vorſchriften des S 1 deſſen erſter Abſatz ſoweit
er die Definition der zu bekämpfenden gemeingefährlichen Be
ſtrebungen betrifft bereits beſprochen iſt richten ſich gegen die
Organiſation der Sozialdemokratie Sie ſollen in allen Fällen
Anwendung finden in welchen gleichviel in welcher Form und
unter welcher Bezeichnung oh mit oder ohne Statuten
Verbindung ins Leben tritt welche den im Abſatz 1 bezeichneten
Beſtrebungen der Sozialdemokratie dient Wenn in Abſatz 2

ſo beruht dies auf der Erwägung daß die Sozialdemokratie
auch Kaſſen ſolcher Art und zwar nicht blos Unterſtützungs

bunden ſind ſondern auch eingeſchriebene Hilfskaſſen für ihre
Zwecke bereits benutzt und durch weitere Verfolgung dieſes We
ges die Abſicht des Geſetzes leicht vereiteln könnte Das Zen
tralorgan der Sozialdemokratie Deutſchlands der Vorwärts,
bringt in Nr 65 vom 5 Juni d J einen Artikel mit der
Ueberſchrift Ein Kapitel über Agitation Darin findet ſich

nach Darſtellung der verſchiedenen Formen in welchen die
Agitation organiſirt werden könnte folgender Satz

Aber auch hiermit iſt unſere Agitation noch nicht er
ſchöpft Wir gründen Kaſſen wo es nöthig und förderlich iſt
für Kranken und Sterhefälle beſeelt von dem Gedanken daß
jede neue Form der Organiſation neue Lebensluſt in die Agi
tation bringen muß Sollte das Hilfskaſſengeſetz nicht auch
e uns da ſein Unnütze Frage iſt es doch vielleicht in nicht
erner Zeit die Brücke zu einer Zentraliſation welche an Be

deutung manche vorhandene bald überholen dürfte
Zu 8 2 Das Verbot der im s 1 näher bezeichneten Vereine

ſoll durch die Landespolizeibehörden erfolgen Zuſtändig ſoll
jede Landespolizeibehörde ſein in deren Bezirke ein Verein der

Thätigkeit in die Erſcheinung tritt Um dem Mißſtande vorzu
beugen daß Vereine welche in einem Bezirke verboten ſind ihre
Beſtrebungen in einem anderen Bezirke fortſetzen wird vorge
ſchlagen dem von der Landespolizeibehörde erlaſſenen Verbote
Wirkſamkeit für das ganze Bundesgebiet und für alle Verzwei
Prngen des Vereins beizulegen Dieſe Beſtimmung bedingt eine

ekanntmachung des Verbotes durch den Reichs Anzeiger
Davon ſoll jedoch der Erlaß des Verbotes ſelbſt nicht abhängig
ſein Daſſelbe ſoll vielmehr in den üblichen Formen landespoli
zeilicher Anordnungen erlaſſen und publizirt werden insbeſon
dere auch durch Zuſtellung an den Vereinsvorſtand ſofern ſolche
ausführbar iſt vgl 5 Einer beſonderen Beſtimmung hier
über wird es nicht bedürfen

Die Schlußbeſtimmung des Paragraphen daß das Verbot ſich
auch auf jeden vorgeblich neuen Vereinen erſtrecken ſoll welcher
ſachlich als der alte ſich darſtellt iſt dem 5 4 des badiſchen Ver
einsgeſetzes vom 21 ovember 1867 nachgebildet ſie bezweckt
die Umgehung des Verbotes durch Rekonſtruction des verbotenen
Vereins unter veränderter Firma zu verhindern

Zu 8 3
des Verbotes 88 1 2 die Vereinskaſſe ſowie alle für
des Vereins beſtimmten Gegenſtände polizeilich in Beſchlag zu

Dabei iſt dem Umſtande daß die Wirkſamkeit ſozialdemokratiſcher

ten für das ganze Bundesgebiet wirkſam ſein ſollen 2 Abſ 1

ſame Beſchwerdeinſtanz für diejenigen Fälle nicht entbehren laſ

desrath als den verfaſſungsmäßigen Repräſentanten der Geſammt

Die in dieſem Ausſchuß thätigen Bundesrathbevollmächtigten

Daß die Ausführung des Geſetzes e von den Straf
ehörden gelegt werden

ſelben nicht richterlichen ſondern politiſchen Organen zu über

nicht in Frage kommen können wenn der Zweck des Geſetzes er

land geltenden Verwaltungsrechte nicht entſprechen lähmend auf
urchführung des

trole durch Verwaltungsgerichte entgegenſtehen von welcher über

eine

die genoſſenſchaftlichen Kaſſen beſonders hervorgehoben werden

kaſſen die mit einem politiſchen oder gewerblichen Vereine ver

gedachten Art ſeinen Sitz hat oder durch Entwickelung ſeiner

Die vorgeſchlagene Beſtimmung denn auf r
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nehmen ſind rechtfertigt ſich durch den Zweck des Geſetzes Es
handelt ſich nicht um eine Confiscation als Strafe ſondern
darum gemeingefährlichen Beſtrebungen die Mittel zu entziehen
Aus dieſem Grunde ſind Anſprüche Dritter an den in Beſchlag
enommenen Gegenſtänden ausdrücklich vorbehalten Dieſelben

werden nöthigenfalls bei der Ortsarmenkaſſe geltend zu machen
ſein welcher das Beſchlagnahmte überwieſen werden ſoll

Zu 8 4 Wenn vorgeſchlagen wird die Beſchwerde gegen die
von den Landespolizeibehörden erlaſſenen Verbote direkt an den
Bundesrath gehen zu laſſen ſo geſchieht dies im Jntereſſe einer
Abkürzung des Jnſtanzenzuges Selbſtverſtändlich wird das
verfaſſungsmäßige Aufſichtsrecht der Centralbehörden der Bun
desſtaaten den ihnen untergeordneten Landespolizeibehörden
gegenüber dadurch nicht berührt

Daß die Beſchwerde hier wie in allen übrigen Fällen eine
aufſchiebende Wirkung nicht haben ſoll beruht auf dem präven
tiven Charakter des Geſetzes

Zu 8 5 Soll es gelingen der ſozialdemokratiſchen Agitation
den ergiebigen Boden der Verſammlungen zu entziehen ſo
d W nöthig nicht nur eine jede Verſammlung aufzulöſen
ſobald in ihr ſozialdemokratiſche Reden gehalten derartige
Schriften vorgeleſen oder vertheilt werden oder in anderer Weiſe
die im S 1 des Entwurfes bezeichneten Beſtrebungen zu Tage
treten ſondern auch Verſammlungen im Voraus zu verbieten
wenn anzunehmen iſt daß dieſelben den gedachten Beſtrebungen
dienen werden Wenn eine Verſammlung aufgelöſt wird ſo
erfolgt dies in der Regel erſt in einem Momente wo die beab
ſichtigte agitatoriſche Wirkung wenigſtens zum Theil bereits
erreicht iſt die Auflöſung ſelbſt wird als agitatoriſches Moment
benutzt Anders wenn eine Verſammlung von vornherein ver
boten wird ob dies nach der Vorſchrift des 8 5 zulaſſig iſt
wird von thatſächlichen Umſtänden abhängen deren Spezialiſirung
im Geſetze nicht angänglich iſt auf Grund deren aber die Polizeibehörden in der Regel in der Lage ſein werden ſich ein völlig

zuverläſſiges Urtheil darüber zu bilden ob eine bevorſtehende
Verſammlung ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen dienen werde

Oeffentliche Feſtlichkeiten und Aufzüge den Verſammlungen
gleichzuſtellen wird keinem Bedenken unterliegen da dieſelben
notoriſch in gleicher Weiſe wie die Verſammlungen zu den agi
tatoriſchen Zwecken der Sozialdemokratie benutzt werden

Die 88 6 bis 10 richten ſich gegen die ſozialdemokratiſche
Preſſe Jn der Preſſe liegt der Schwerpunkt der ſozialdemokra
tiſchen Agitation Um ihr zu begegnen bedarf es daher be
ſonders wirkſamer von der beſtehenden allgemeinen Preßgeſetz
gebung weſentlich abweichenden Beſtimmungen Nach 88 6 und
7 ſollen Druckſchriften welche den im 8 1 des Entwurfes näher
bezeichneten ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen dienen durch die
Landespolizeibehörden verboten werden Unter Druckſchriften
ſind auch im Sinne des gegenwärtigen Geſetzentwurfes alle die
jenigen Erzeugniſſe zu verſtehen welche nach S 2 Abſatz 1 des
Geſetzes über die Preſſe vom 7 Mai 1874 Bl S 65
darunter begriffen ſind Bei Zeitungen und Zeitſchriften welche
in monatlichen oder kürzeren wenn auch unregelmäßigen Friſten
erſcheinen periodiſchen Druckſchriften nach 8 7 des Preßgeſetzes

ſoll das Verbot ſich nicht allein auf einzelne Nummern
Hefte Stücke ſondern auch auf das fernere Erſcheinen der
Druckſehrift erſtrecken können Die Landespolizeibehörden und in
Bezug auf ausländiſche Schriften der Reichskanzer nach Vor
gang des S 14 des Preßgeſetzes vom 7 Mai 1874 ſollen befugt
ſein eine periodiſche Druckſchrift wenn dieſelbe nach ihrer Ge
ſammthaltung und Tendenz den bezeichneten Beſtrebungen dient
zeitweiſe oder für immer zu unterdrücken Es wird ſich hierbei
zunächſt um ſolche Zeitungen und Zeitſchriften handeln welche
ſich ſelbſt als Organe der Sozialdemokratie bezeichnen wie der ſ
in Leipzig erſcheinende Vorwärts ſowie um diejenigen welche
in dieſen Organen als ſozialiſtiſche Parteiblätter anerkannt und
empfohlen ſind

Der Zweck des Geſetzes erheiſcht aber auch daß ſobald ein
Verbot erlaſſen worden iſt jede weitere Verbreitung der von
demſelben betroffenen Druckſchrift durch polizeiliche Beſchlagnahme
verhindert werde ſowie daß die beſchlagnahmten Druckſchriften
vernichtet werden ſobald das Verbot endgültig geworden iſt
Aus dem Umſtande ferner daß Druchkſchriften der bezeichneten
Art insbeſondere Flugſchriſten und Brochüren häufig erſt dann
zur Kenntniß der Landespolizeibehörden gelaugen wenn bereitsMaſſen der Druckſchrift verbreitet ſind ergiebt ſich die weitere
Nothwendigkeit die mit der unmittelbaren Handhabung der
Polizei betrauten Behörden zur vorläufigen Beſchlagnahme ſolcher
Drnckſchriften zu ermächtigen Auf dieſen Erwägungen beruhen
die Beſtimmungen der s 9 und 10 bei deren Faſſung der 8 27
beziehungsweiſe die Abſätze 3 und 4 des 824 des Preßgeſetzes
zum Vorbilde gedient haben

Gegen die von der Landespolizeibehörde erlaſſenen Verbote
welche in gleicher Weiſe wie das Verbot von Vereinen 88 1 2
auf das ganze Bundesgebiet ihre Wirkſamkeit erſtrecken und
deshalb auch im Reichsanzeiger bekannt gemacht werden ſollen
ſoll die Beſchwerde an den Bundesrath offen ſtehen

Zu 8 11 Die Beiträge welche die Sozialdemokratie von ihren
Anhängern in den verſchiedenſten Formen erhebt ſind nicht unbe
trächtlich Sie dienen zum Unterhalte der Führer und Agitoren
zu ſonſtigen Agitationszwecken ſowie zur Deckung der wegen

erletzung der Strafgeſetze den Agitatoren auferlegten Geldſtrafen
Nach den beſtehenden Geſetzen kann ſolchen Sammlungen in der
Regel nur entgegengetreten werden wenn ſie in der Form der
Hauskollekte erfolgen Es bedarf daher der im 8 11 vorgeſchlagenen
Beſtimmung wonach das Einſammeln von Veiträgen zur
Förderung der im 81 des Entwurfs bezeichneten Beſtrebungen
in jeder Form ſowie die öffentliche Aufforderung zur Leiſtung
ſolcher Beiträge polizeilich zu verbieten ſind Zuſtändig für das
Verbot ſoll jede Polizeiſtelle für ihren Bezirk ſein auch der eine

in
lungen oder dergleichen

Die 88 12 bis 15 enthalten Strafbeſtimmungen gegen Die
jenige welche einem auf Grund dieſes Geſetzes erlaſſenen Verbote
mit Kenntniß oder nach öffentlicher Bekanntmachung

ſchriften die Freizügigkeit

worunter

ozialdemokratie gerichteten Beſchränkungen in uf die
Ausübung des Verſammlungsrechtes die Verbreitung von Druck

Waffen oder den Handel mit denſelben bedürfen Noth
ſchränkungen ſollen um für gewiſſe Eventualitäten der Noth

Fern un überwachende Polizeibeamte für Sammlungen die j Hier wird es zeitweiſe einiger allgemeinen nicht direkt gegen die
er Verſammlung etwa unternommen werden Tellerſamm e Bezug auf die

Tragen vonden Beſitz oder das Trs Solche Be
in den Fällen der 882 und 7 die daſelbſt vorgeſehene Bekannt
machung durch den Reichsanzeiger zu verſtehen iſt zuwiderhandeln
Mit Rückſicht darauf daß hiernach die Strafbarkeit einer aus
minderer Fahrläſſigkeit begangenen Zuwiderhandlung nicht unbe
dingt uisſeſchioſien iſt mußte auch Geldſtrafe zugelaſſen und von

der Feſtſetzung eines Strafminimums abgeſehen werden Dieſes
Motiv trifft indeſſen nicht zu in den Fällen des 8 12 Abſatz 2
und des 813 z in dir Regel dolus mindeſtens aber grobe
Fahrläſſigkeit vorliegen wirdJm u iſt mit Rückſicht darauf daß das Verbot einer Druck
ſchrift ſich auch auf das fernere Erſcheinen einer periodiſchen
Druckſchrift beziehen kann außer der Verbreitung und dem
Wiederabdrucke einer verbotenen oder von der vorläufigen Be
ſchlagnahme S 10 betroffenen Druckſchrift auch die verbotswidrige
J pung einer periodiſchen Druckſchrift unter Strafe

eſtellt3 Für die in dem Schlußſatze des 8 15 vorgeſchlagene Beſtimmung

wonach das zufolge der verbotenen Sammlung oder Aufforderung
Empfangene oder der Werth deſſelben der Armenkaſſe des Orts
der Sammlung für verfallen erklärt werden ſoll findet ſich eine
Analogie im 816 des Preßgeſetzes vom 7 Mai 1874

Zu Fs 16 bis 18 Der 16 verfolgt einen doppelten Zweck
Er richtet ſich gegen die geſchäftsmäßig betriebene ſozialdemo
kratiſche Agitation und gegen den Mißbrauch welcher mit ge
wiſſen Gewerben zur Föderung der im S 1 des Entwurfes be
zeichneten Beſtrebungen notoriſch getrieben wird er ſoll anderer
ſeits dazu dienen die nach den 88 1 bis 11 zu erlaſſenden Ver
bote wirkſammer zu machen indem er für einmalige Abſatz 3
oder rückfällige Abſatz Uebertretung derſelben noch andere
Nachtheile als die in den 85 12 bis 15 vorgeſehene Strafe in
Ausſicht ſtelltDie ſozialdemokratiſche Agitation wird an durch Wander
Agitatoren und durch ſtändige Agitatoren betrieben welche die
in den Prototollen über die ſozialiſtiſchen Kongreſſe offen aus
geſprochene berufsmäßige Aufgabe haben die Bevölkerung ge
wiſſer Bezirke oder Orte für die ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen
zu gewinnen zur Ausbildung dieſer Agitatoren beſtehen be
ſondere Schulen

Daneben giebt es eine große geh von Vertrauensmännern
Agenten Kaſſirern und anderen Perſonen welche es ſich zum
Geſchäfte machen die im S 1 des Entwurfes bezeichneten Beſtre
bungen zu fördern Jngleichen giebt es eine Anzahl von Buch
druckern Buchhändlern Leihbibliothekaren und Jnhabern von
LeſeKabinetten welche ihr Gewerbe vorzugsweiſe zur Herſtellung
beziehungsweiſe zur Verbreitung ſozialiſtiſcher Druckſchriften be
nutzen Der StraßenVerkauf und die Kolportage ſind ebenſo wie
die unentgeltliche öffentliche Verbreitung von Druckſchriften wirk
ſame Mittel in den Händen der ſozialdemokratiſchen Agitation Be
kannt iſt ferner daß die Schankwirthſchaften und Gaſtwirthſchaften
der gedachten Agitation die günſtigſte Gelegenheit darbieten und
daß viele Jnhaber ſolcher Wirthſchaften den ſozialdemokratiſchen
Beſtrebungen in jeder Weiſe namentlich auch durch Auslegen
ſozialdemokratiſcher Schriften förderlich ſind Wollte man dieſes
Treiben fernerhin in bisheriger Weiſe dulden ſo würde ſich von
den gegen den Mißbrauch des Vereins und Verſammlungsrechtes
und der Preßfreiheit durch die Sozialdemokratie gerichteten Be
ſtimmungen des Entwurfs nur ein ungenügender Erfolg ver
prechen laſſen Die öffentliche Agitation würde zwar ver
hindert dagegen die geheime ungeſtört fortbetrieben werden
Der letzteren wird nur durch ſolche Maßregeln entgegenzuwirken
ſein wie ſie der 8 16 vorſchlägt nämlich Entziehung der Befug
niß zum Betriebe der fraglichen Gewerbe oder Entfernung der
Agitatoren aus denjenigen Bezirken oder Orten welche ſie durch
geſchäftsmäßige Agitation gefährden Außerdem wird um den
Druck ſozialdemokratiſcher Schriften zu verhindern unter Um
ſtänden die Schließung einer Druckerei S 16 Abſatz 4 noth
wendig ſein zumal eine nicht unbedeutende Anzahl von Drucke
reien beſteht welche ausſchließlich für die Herſtellung ſozialiſtiſcher
Agitationsſchriften benutzt werden

Da dieſe Maßregeln wie die übrigen in dem Entwurfe vor
geſehenen dem Gebiete der politiſchen Polizei angehören werden
ſie ebenfalls in die Hände der Landespolizeibehörden gelegt
werden müſſen auch bezüglich der gewerblichen Beſchränkungenwerden die mit gewerblichem Konzeſſionsweſen befaßten Behörden

um ſo weniger in Betracht kommen können als es ſich nicht um
ewerbliche Geſichtspunkte handelt und als die einheitliche Handſabnng des Geſeßes eine unerläßliche Bedingung für ſeine wirk

ſame Durchführung iſtDaß gegen die u Grund des 8 16 erlaſſenen Verfügungen
der Landespolizeibehörde die Beſchwerde an den Bundesrath
offen ſtehen ſoll 17 ſowie daß in 8 18 Zuwiderhandlungen
gegen ſolche Verfügungen unter Strafe geſtellt werden entſpricht
dem Syſtem des Entwurfs

Der 8 10 enthält Vorſchriften wegen Bildung eines beſonderen
Ausſchuſſes des Bundesrathes behufs Entſcheidung der an den
ſelben auf Grund dieſes Geſetzes gelangenden Beſchwerden
Hierüber iſt das Erforderliche bereits in dem allgemeinen Theile
der Begründung bemerkt worden

Zu 20 Die in den Beſtimmungen der 88 1 bis 19 des
Entwurfs vorgeſehenen Mittel zur Bekämpfung der gemein
gefährlichen eng der Sozialdemokratie werden unter
Umſtänden für ſolche Bezirke und Ortſchaften nicht ausreichen
welche durch die ſozialdemokratiſche Agitation bereits ſo ſtark

wendigkeit einer Erklärung des Kriegszuſtandes überhoben zu
ſein nach 820 durch die Centralbehörden der
vorübergehend und mit Genehmigung des

Bundesſtaaten
Bundesrathes an

geordnet werden können ſoweit ſie nicht bereits landesgeſetzlich

öhnedies zuläſſig ſind xDer 21 beſtimmt nach Vorgang des 8 155 Abſatz 2 der
ReichsGewerbeordnung daß ſeitens der Eentralbehörde eines
jeden Bundesſtagtes bekannt gemacht werden ſoll welche Behörden
unter der Bezeichnung Landespolizeibehörde bezw Polizeihehörde
in jedem Bundesſtaate zu verſtehen ſeien

Nach s 22 ſoll das Geſetz ſofort in Kraft treten Von der
Feſtſetzung eines Termines für das Außerkrafttreten des Geſetzes
wie ihn der frühere Entwurf enthielt iſt abgeſehen worden nicht
weil nicht nach wie vor an der Hoffnung feſtgehalten werden
müßte dieſes Geſetz in Zukunft entbehren zu können ſondern
wegen der Unmöglichkeit den Zeitpunkt im Voraus zu
beſtimmen mit welchem dieſe Hoffnung in Erfüllung gehen wird

arme Kind ertränkt worden war

Leben nehmen müſſe

Vermiſchtes
Fürſt Bismarck ſoll beabſichtigen ſich in Bayern anzukau

fen Er iſt mit dem Freiherrn von Dittfurt in Unterhandlung
getreten wegen Ankaufs von deſſen Gut und Schloß Oberthers
Daſſelbe liegt zwiſchen Schweinfurt und Haßfurt und iſt ſeiner
herrlichen Lage wegen berühmt

Mit Gewalt ertränkt Aus Düſſeldorf kommt die grauſige
Kunde daß daſelbſt am 7 d von mehreren Zuſchauern beobachtet
wurde wie ein Mann auf der gegenüberliegenden Seite des
Rheins ein Mädchen in den Strom ſchleppte und ſo lange unter
Waſſer hielt bis es vermuthlich todt war Ehe man hinzueilen
konnte war der Thäter entkommen Die Leiche fand man zunächſt
noch nicht Es wurde indeſſen ermittelt daß die Ertränkte die
14 Jahr alte Tochter des Fiſchers B ſei welche um die an
gegebene Zeit jeden Tag Milch zur Stadt brachte Der un
glückliche Vater eilte gleich zur Stadt und erkundigte ſich beiſeinen Milchkunden ob das Mädchen dageweſen ſei allein Nie
mand hatte daſſelbe geſehen Am 8 früh ſuchte man zwiſchen
den Kribben nach der Leiche der Unglücklichen Dieſelbe wurde
Mittags vom eigenen Vater an der Stelle gefunden wo das

7 Der r manſchon eifrig gefahndet hat ſoll ein fremder Landſtreicher ſeine nach e That mit dem Korbe und dem Milchgefäß welches
er dem Mädchen abgenommen hatte im Dorfe Niederecaſſel
eſehen wurde

Doppel Selbſtmord eines Liebespaares Jn Görlitz hat
ſich neulich der 19 Jahre alte Kommis Sch aus Bunzlau nebſt
ſeiner Geliebten einer Kellnerin mittels Cyankali welches ſie
einem Glaſe Bier zugeſetzt vergiftet Der Kommis war wegen
lockeren Lebenswandels kürzlich von ſeinem Prinzipale entlaſſen
und deshalb von ſeinem Vater nach Bunzlau geholt worden
Von hier entfernte er ſich aber heimlich reiſte wieder zu ſeiner
Geliebten nach Görlitz zurück fuhr mit derſelben in dulei jubilo
lebend mehrere Tage in der Welt umher und kehrte dann in
Görlitz im Gaſthofe zur Stadt Dresden ein woſelbſt man das
Paar frühmorgens in ſeinem Zimmer als Leichen vorfand Jn
einem hinterlaſſenen Briefe an ſeine Eltern erklärte Sch daß er
ohne die Geliebte nicht mehr exiſtiren könne und ſich deshalb das

n

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
öln 10 Sept Weizen hieſiger loco 20,00 fremder loco1955 Nov 186 März 18,85 Roggen loco 15,50 Nov 11,75

März 12,15 Hafer loco 15,00 Nov 13,50 Rüböl loco 33,00
Okt 31,00 Mai 31,30

Coursbericht v Zeising Arnhold Heinrich Co
am 11 September 1878

BerlinAnhalt St Act 93,60 BerlinPotsdamMagdeburg
St Act 81,50 BerlinStettiner St Act 113 Bergiſch
Märkiſche StammAct 78,25 CölnMindener St Act 107,50
Magdeburg Halberſtädt St Act 129,60 Oberſchleſ St Act 4CD124,75 Rheniſche 109,76 Franzoſen 442, Lombarden 124,50

Oeſterr CEred Act 415, Darmſtädter Bank Actien 118,50
DiscontoCommand Anth 135,20 Preuß conſol 4 pCt An
leihe 105,20 Kurz London Kurz Amſterdam
Oeſterreichiſche Noten 174,70 Rumäniſche Stamm Actien 32,90
Tendenz matt

Telegraphiſche KoursBerichte der Saale Zeitung
Verlin 11 September Nachm 1 Uhr 50 Min

Fonds Vörſe
41/2 o Preuß Conſol Anleihe 105,25 Bergiſch Märkiſche

78,25 CölnMindener 107,50 Magdeburg Halberſtädter 129,60
Berlin Stettiner 113 Rheiniſche 109,7/5 Oeſter Franz
Staatsbahn 441 Lombarden 124,50 Oeſterr Cred Act

Tendenz matte e
Weizen Sept Octbr 181,50 Oct Novbr 181,50ogren Sept Octbr 120 Oct Novbr 119,50
Haſer Sept Octbr 131 Oct Novbr 127,50
Rüböl Sept 58,60 Sept Oct 58,60

unterwühlt ſind daß dadurch die öffentliche Sicherheit bedroht iſt Spiritus loco 57 Sept 56,60

Mit 5 90,000 m
ſuche zu meinem ſeit Jahren gut ren
tirenden Lombard Geſchäft einen
ſtillen Theilnehmer Das Kapital wird
durch Werthpapiere und Werthobiecte
die Geldgeber in die Hände bekommt
ſicher geſtellt und ein Verdienſt von
60 9 garantirt Discretion Ehren
ſache Adreſſen sub P 312 befördert
die Annoncen Expedition von Aug
Pfafr Berlin Oranienſtr 127

Eine Reſtauration mit Garten und
Tanzſalon in der Nähe einer Garniſon
ſtadt iſt für den Kaufpreis von 30,000
ſofort zu verkaufen Anzahl 15,000
Auch kann Bäckerei darin betrieben
werden Unterhändler verbeten

Offerten unter J J 208 an die
Annoncen Expedition von Raasenm
stein e Vogler in Leipzig
Wegen Uebernahme des väterlichen
Grundſtücks iſt ſofort eine in guter
Lage befindliche

Waſſermühle
mit 3 amerikan Gängen Spitzgang
Brodbäckerei hinreichendes Waſſer und
Feld bei 3000 3500 Anzahlung zu
verkaufen

Adr unter G 232 Exped d Ztg
Ein Haus am Markt iſt zu verkaufen

oder zu verpachten Zu erfragen in
der Exp d Ztg 1136

Mühlenverkauf
Unterzeichnete will von ihren beiden

bei Schafſtädt ſtehenden Windmühlen
eine zum ſofortigen Abbruch verkaufen

ch afſtädt 10 Septbr 1878
Wittwe Auguste Boltze

Ein Haus Nähe des Marktes rent
7000 Anzahl 1500 Ein Haus

mit Einf gr Hof Garten Alles unter
kellert gute Lage zu jedem Geſchäft
paſſend 725 Miethe freie Wohnung
11800 Anzahl 800 Reſtgelder

geſ Ein Haus mit Garten Nähe des
Waiſenh 400 A Miethe freie Woh
nung 6600 Anzahl 1000 zu
verk d Zeumer Luckengaſſe 3 a

500 Thlr zur erſten Hyp werden
auf ein Grundſtück mit 4 St 4
2 gr Hof Keller geg 1 Morg
Obſt und Gemüſegarten geg 1 Mrg
Unland geſ d Zeuner Luckeng 33

800 Thlr zur 1 Hyp auf ein
Grundſtück 1 Std von Halle 10
Min von der Bahn zu jedem Geſchäft
paſſend geſ d Zeuner Luckeng 3a

1000 Thlr auf 1 Hpp verſich
2100 geſucht durch

Zenuner Luckeng Za

500 Thlr werden hinter 2500
auf 2 Hyp verſ 5000 geg gute

Die Stemmler ſche Barbierſtube
nebſt Wohnung und das Heuerſſche
Logis kl Ulrichsſtr 4 gut zur Bött
cherei oder Stellmacherei paſſend
ſowie 2 Familien Logis ſind zu ver
miethen Graſeweg 1

zu 100 u 60 p ILogis Oct Landwehrſtr 12
Eine kl Wohnung an einzelne Leute

1 October zu vermiethen Neugaſſe 1

Eine Wohn von 2 St K nebſt
Zubeh verm 1 Oct Klausthorvorſt 6a

Eine Wohnung Stube 2 Kam
mern Küche mit Waſſerleitung
und Ausguß iſt Familienverhält
niſſe halber bis 1 October zu ver
miethen Näheres
Steg 17 2 Tr bei O Weiekardt

Harz 25
ſind zu vermiethen 2 Wohnungen zu
450 u 150 A 1 October zu beziehen

Zu vermiethen eine Wohnung an anſt

ruh Leute Böckſtraße 6
Eine frdl gl Part Wohnung nahe a

Markt Stube Kammer iſt an einz
Herren oder Damen auch zu Werkſtatt
eines geräuſchloſen Geſchäfts abzulaſſen
Zu erfr in der Exp d Ztg Ii37

Tüchtige Verwalter Hofmeiſter Gärt
Kutſcher empfiehltper Dieu et durchZinſen geh Wwer Luckeng 3a

Leipzig Weſtſtraße 50

Lebens Verſicherung
Halle aS

Eine ältere Lebens Verſicherungs
Actien Geſellſchaft erſten Ranges
wünſcht ihre Agentur Halle a S
anderweitig zu beſetzen Bewerber be
lieben ſich unter A F 257 an die
Annoncen Expedition von Haaſenſtein
S Vogler in Magdeburg zu wenden

Ein verheiratheter Mann 30er
wünſcht ſich mit einigen tauſend Tha
lern an einem reellen Geſchäft zu be
theiligen event ein derartiges käuflich
zu übernehmen Offerten unter F 231
durch die Exped d Ztg erbeten

Ein erfahrener Kuhhirt erhält guten
Dienſt auf Vorwerk Langenbogen

Lehrlings Gesueoh
Jch ſuche für mein Geſchäft ſofort

oder zum 1 October einen Lehrling
H Pfaunutsech

Conditor und Pfefferküchler

Einen Lehrling ſucht
L Martick Tiſchlermſtr alt Markt 1
J Hausknecht ſucht gr Klausſtr 25
Ein ordentlicher fleißiger Burſche

wird zum ſofortigen Antritt geſucht

Kräftige Landamme Kind 4 Wochen
alt ſucht Stelle durch
Frau Böhlert Vermiethungsbureau

Bitterfeld
Eine geſunde Amme welche ſchon

längere Zeit geſtillt hat ſucht Stelle
Näheres bei Frau Reipſch Steg 2
Ein fleißiges anſtändiges Mädchen

wird zum 1 October geſucht
gr Steinſtraße 27/28 im Materialgeſch

Ein ordentliches ehrliches Mädchen
im Kochen Waſchen Plätten und auch
im Nähen etwas erfahren wird für 1
October er geſucht Näheres
gr Klausſtraße 5 im Putzgeſchäft
De Eine Landwirtbhſchafterin

ſelbſtändig und ein jüng Verwalter
der ſeine Lehrzeit beendet zum ſofort
Antritt ſucht Frau Deparade

gr Schlamm 10
Tücht Mädchen m g Atteſten wer

den b hoh Lohn geſucht von
Frau Fleckinger

Hanfſack 1 Ende des Schülershofes
Ein zuverläſſiges Kindermädchen

vom Lande wird geſ t
Leipzigerſtraße 83

Worch s Blumen Geſchäft
Ein beſcheidenes zuverläſſiges
usmädchen zum I Oetober ge

ucht chulberg 3 part
im photographiſchen Atelier großeUlrichsſtraße Je Dien d wivegene r rege
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Bekanntmachung
Diejenigen hieſigen Einwohner welche im Jahre 1879 ein Gewerbe imUmherziehen ortſe en oder neu beginnen wollen fordern wir hierdurch auf

ich bis zum 30 d Mts während der Dienſtſtunden in dem Gewerbeſteuer
ureau auf dem Rathhauſe zu melden

Perſonen welche ſchon einen Gewerbeſchein beſitzen und das Gewerbe
etzen wollen haben ſolchen mit zur Stelle zu bringenlortſes Der Magiſtrat

Suibrmmifssiom
Die Herſtellung eines Thonrohrcanals in den Straßen Brunoswarte

und Neuſtadt ſoll im Wege öffentlicher Submiſſion vergeben werden
Reflectanten wollen ihre Offerten bis zum
18 September 1878 Vormittags 11 Uhr

auf dem Stadtbauamte einreichen woſelbſt die Bedingungen c offen liegen
Halle den 10 September 1878 Der Stadtbaurath

W Schultz
Bekanntmachung

Diejenigen Mannſchaften der Erſatz Neſerve l Cl welche im Jahre i
1873 zur Erſatz Reſerve I Claſſe beſtätigt worden ſind werden hier
durch aufgefordert ihre Scheine bis ſpäteſtens zum 20 d Mts Behufs
Ueberführung zur Erſatz Reſerve II Claſſe im Bureau des Bezirks
feldwebels Moritzburg Hof rechts abzugeben im Unterlaſſungs
falle wird die Beſtrafung der Betreffenden eintreten

Halle a/S den 6 September 1878
Königliche Z Bezirks Compagnie Halle a/S

Bekanntmachung
Die im Mansfelder Seekreiſe an der Saale unweit Salzmünde 17 Kilo

Halle belegene Domaine Pfü tzthal nebſt der Heegefiſcherei in der
Saale von Schiepzig bis Salzmünde ſoll auf die Zeit von Johannis 1879 bis
Johannis 1897 im Wege des öffentlichen Ausgebots anderweit verpachtet
werden Die Geſammtfläche der Domaine Pfützthal beträgt 352,477 ha wo
runter ſich 298,049 ha Acker 47,735 ha Anger 4,201 ha Weiden befinden

Den Verpachtungstermin haben wir auf
Mittwoch den 16 October cr Vorm 11 Uhr

in dem Sitzungszimmer der drei Regierungsabtheilung anberaumt
zu welchem Pachtluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden daß

1 das Pachtgelderminimum 40,000 Mark beträgt
2 zur Uebernahme der Pachtung ein disponibles Vermögen von 150,000

Maxk erforderlich iſt uu d
3 ſich die Bietungsluſtigen vor der Licitation über ihre Qualification als

Landwirthe und den Beſitz des erforderlichen Vermögens aus
weiſen müſſen

Die Verpachtungsbedingungen die Regeln der Licitation ſowie die
Karte und das Vermeſſungsregiſter können mit Ausnahme der Sonn und
Feſttage in unſerer Domainenregiſtratur und auf der Domaine Pfützthal ein
geſehen werden
Pachtbedingungen und Exemplare der gedruckten allgemeinen Bedingungen
e Erſtattung der Copialien und Druckkoſten zu ertheilen Pachtliebhaber
welche die Domaine und die dazu gehörigen Grundſtücke in Augenſchein zu
nehmen wünſchen wollen ſich an den DomainenPächter Herrn Oberamtmann
Zimmermann in Benkendorf wenden

Merſeburg den 4 September 1878
Königliche Regierung

Abtheilung für directe Steuern Domainen und Forſten

Bekanntmachung
Die Einwohner unſerer Stadt welche Wohnungen an Studirende zu

vermiethen beabſichtigen werden erſucht dieſelben mit Angabe der Miethsbe
dingungen in eine Liſte eintragen zu laſſen welche im Verwaltungsgebäude
der Univerſität eine Treppe hoch Zimmer Nr 6 bei dem UniverſitätsRe
giſtrator Nitt ritz aufliegt und auf welche die Studirenden oſficiell hinge
wieſen werden Die Eintragung erfolgt unentgeltlich Die Anzeige der Woh
nungen durch Anſchläge im Univerſitätsgebäude fällt hiermit weg

Zugleich werden die Vermiether dringend erſucht die Abmeldungen der
Wohnungen im Falle der Vermiethung derſelben behufs der Controle ſeiner
Zeit nicht zu unterlaſſen

Halle a/S am 10 September 1878
Königliche vereinte Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg

gez Volkmannz Z Rektor
e

Einladung zum Abonnement
Sächllche Provinzial Zeitung

xnebſt illuſtrirtem Unterhaltungsblatt als Sonntags Beilage
Die Sächfiſche Provinzial Zeitung erſcheint in Zeitz täg

h

lich außer Montags und bietet in kurzer überſichtlicher Zuſammen
ſelung das Neueſte und Wichtigſte auf dem Geſammtgebiete der Politik
t urch gemeinverſtändlich geſchriebene Leſtartikel giebt die Säch

ſiſche Provinzial Zeitung Anhaltspunkte zur objectiven Beurtheilung
der Tagesfragen ebenſo widmet dieſelbe ihr ganz beſonderes Intereſſe

den Vorkommniſſen in den LokalAngelegenheiten der Umgebung der
Provinz der Kunſt und Wiſſenſchaft der Landwirthſchaft dem Han
dels und Verkehrsweſen c 2c

Das illuſtrirte Unterhaltungsblatt welches wöchentlich als l
Sonntagsbeilage gegeben wird hat ſich in der kurzen Zeit des Beſtehens
einer ſo großen Beliebtheit zu erfreuen daß der Leſerkreis der Säch

x ſiſchen rovinzial Zeitung um mehr als das Doppelte gewachſen 3
iſt ſeitdem dieſelbe in unſern Verlag übergegangen iſt

Die Sächſiſche Provinzial Zeitung koſtet pro Quartal in X
Zeitz nur 1 Mark 50 Pfg durch die Poſt d 1 Mark 90 Pfg
und von den Briefträgern ins Haus gebracht 2 Mark 30 Pfg r
bitten die geehrten Leſer um Störungen in der Zuſendung zu vermei
d r bonnement gef bis ſpäteſtens den 28 d Mts bewirken
zu wollen

Durch die Sächſiſche Provinzial Zeitung finden Jnſerate
die weiteſte Verbreitung und koſtet die 4geſpaltene Bourgeoiszeile nur
15 Pfennige

Zeitz Die Expedition

e

e ee egenannt Bartz wiehbel
Fünfzehn Jahre von Erfolg haben es ausser allen Zweifel gestellt daas ProfessorThedo s Bart Tinctur das beste und sicherste Nittel sei zur Erlangnung

eines schönen BRartwuchses Zahllose Männer aller selbst der höchster
Stände verdanken ihren zchönen Bart vur diesem Mittel Dasselbe besteht aus
dem Extracte der vom Protfesser C Thedo endeckten Pflanze Onionar und be
fördert den Bartwuchs mit unglaublicher Sehnelligkeit 20 dass selbst 16jähige
junge Leute in der Kürzesten Zeit einen vollen und kräftigen Bart damit erreichen
was bereits durch Tausende von Zeugnissen bewiesen wurde

Euer Wohblgoboren
Es freut mieh Ihnen die Mittheilung machen zu Können dass die mir ge

zenäete Bartzwiebol ein sehr wirksames Mittel ist Der kurze Zeitraum sei
welchem ich diezelbe anwende hat genügt mir einen kräftigen Bartwuchs hervor
zurufen Ich benöthbige für Bekannte noch weitere zwel Flaconsg die sie mir ge

am t e k eni 5 u i Mit Hochachtung K LinhardtPreis per Flaeon 8 MK die laut Gebrauehs Anweisuog dabei u verwencende
Brotonsaoife pro Stäek i Mx General Depöt bel G 32 in Fronkfurt 3 M

Ott

S
M Walts

Concursmassen Ausverkauf

Auch ſind wir bereit auf Verlangen Abſchrift der ſpeciellen K

X preisermäßigungen hat das LokalComits abgeſehen

Der Ausverkauf der aus der Julius Bauchwitz ſchen Konkurs Maſſe
herrührenden Waarenbeſtände beſtehend in

Herren und Knaben Garderobe
findet heute und folgende Tage 6 Leipzigerſtraße 6 von 12 Uhr
und von 26 Uhr e zu Taxpreiſen D ſtatt

empfiehlt ſich zur

prompten und billigſten
Beſorgung von

Zeitungsanzeigen
in ſämmtliche Blätter

der Welt

e o g d T o J fKeine Sommerſproffen
ſowie Falten des Alters braune Flecken gelbe Haut entſtellen das Geſicht
wenn man die Orientalische Kosenmilch von Hutter Co in
Berlin Depot bei Helmbold Co in Halle a/S Leipzigerſtr 109 in
Flacons à 2 anwendet4 Damen denen daran gelegen guten und feinen Teint zu erhalten ſei
ſie beſtens empfohlen

Programmder 13 Generalverſammlung des Peſtalozzivereins der Provinz
Sachſen am 1 October 1878 in Wittenberg a E

Montag d 30 September Empfang der Theilnehmer der General
verſammlung durch das Empfangs Comité kenntlich an ſchwarzgelben Roſetten
am Bahnhof reſp in den Räumen der im Predigerſeminas Auguſteum gele
genen Lutherſchule Abends 8 Uhr Begrüßung der Gäſte im Saale des
Schreiber ſchen Etabliſſements durch den Herrn Rector Hauſe im Namen des
Lokal Comites und geſellige Unterhaltung während welcher das Muſikcorps
des 3 Brandenb Jnfanteriereg Nr 20 konzertiren wird

Dienstag d 1 Hctober Vormittags 9 Uhr Generalverſammlung
des Provinzial Peſtalozzi Vereins im Saale des Schreiber ſchen Etabliſſements
Geſang Gebet Eröffnung der Verſammlung durch den Vorſitzenden des
Eentralvorſtandes Lehrer Riedewald aus Halle Begrüßung der Verſammlung
vom Vertreter der Stadt Herrn Bürgermeiſter Dr Schild Weitere Begrü
ßung durch den Lehrer Vörckel als Agenten des Peſtalozzi Zweigvereins
Wittenberg und Umgegend

Verhandlungen Jahresbericht erſtattet vom Vorſitzenden des
CentralVorſtandes Lehrer Riedewald 2 Bericht über die Centralkaſſe vom

aſſirer Lehrer T Meyer aus Halle 3 Wahl einer Kommiſſion zur Prü
fung der Centralkaſſe und ev Dechargeertheilung Pauſe 4 Bemerkungen
über die Jahresberichte und Erledigung abweichender Fälle aus der Vereins
praxis vom Schriftführer Lehrer Gentſch aus Halle 5 Bericht über das
Schreibheft und Lebensverſicherungsgeſchäft vom Kaſſirer Lehrer Winkler aus
Halle 6 Bericht über das Büchergeſchäft vom Schriftführer Lehrer Lebe
aus Halle 7 Berathung und Beſchlußfaſſung über 2 Anträge auf Abände
rung des Statuts 8 Mittheilungen über das Plemnitz ſche Legat ev Be
ſchlußfaſſung über einen Antrag des Centralvorſtandes 9 Mittheilungen und
Vorſchläge der gedeihlichen Weiterentwickelung des Vereins 10 Wahl des
Ortes für die nächſte Generalverſammlung Schluß der Generalverſammlung
Geſang Nachmittags 2 Uhr Feſtmahl im obern Saale der Meyner ſchen
Reſtauration Nachmittags 5 Uhr Beſichtigung der Sehens würdigkeiten
der Stadt im Lutherhauſe der Schloßkirche im Rathhauſe und in der Kapelle
zum heiligen Leichnam Abends 6 Uhr Kirchenkonzert in der Stadt und
Pfarrkirche Nach dem Kirchenkonzerte geſellige Vereinigung im Schreiber
ſchen Etabliſſement

Generalverſammlung des Emeritenkaſſenvereins der Provinz Sach
ſen Morgens 8 Uhr im Schreiber ſchen Etabliſſement

Anmeldungen der Theilnehmer ſind unter Beifügung von 1 Ein
trittsgeld für jeden Angemeldeten durch die Herren Agenten vermittelt bis
ſpäteſtens den 18 September franco an den Vorſitzenden des LokalComités
Lehrer Vörckel in Wittenberg a E zu richten Gleichzeitig iſt auch genau
anzugeben wer beabſichtigt ſich bei dem am 1 October ſtattfindenden Feſteſſen
pr Couvert 2 zu betheiligen Der Wohnungsausſchuß wird dafür Sorge

tragen daß unter allen Umſtänden Wohnungen zu billigen Preiſen die Gaſt
höfe mit eingerechnet aber auch möglichſt Freiquartiere zur Verfügung ſtehen
Verſpätete nach dem 18 September eingehende Anmeldungen können bezüglich
der Belegung von Couverts reſp der Beſchaffung von Freiquartieren nicht
mit Beſtimmtheit auf Effektuirung rechnen Von dem Nachſuchen um Fahr

Jm Uebrigen erſuchen
wir im Jntereſſe der Geſchäftsvereinfachung bei den Anmeldungen gefälligſt
folgendes Schema benutzen zu wollen

55 r Quartier Bezahltes

J Wohn Privat Privat FeſtS Naw Stand t 7 PDvwo Quartier eſſenS ort Gaſthofe Quartier
ittenberg a den 25 Auguſt 18785Sitten g 4 Das Lokal Comité F Vörckel
Ule den 25 Auguſt 1878Ha Wer Centralvorſtand des PeſtalozziVereins

der Provinz Sachſen H Riedewald

Empfehlung er eine Anzeige
Für unſere ganze Feldflur hat uns oder aus veröß entlichen will des

e e ee e

p 4 4 me ne r h

pillen gegen Mäuſe und Hamſter
zubereitet welche vorzüglich gut in
ihrer Wirkung befunden wurden ſo
daß wir beſagte Pillen nur empfehlen
können

Wiedemar den 9 Septbr 1878
Velgner Ortsvorſteher

Dieſe Pillen werden von dem Un
geziefer begierig aufgeſncht mit
einer einmaligen Uebergehung der
Flur werden alle Mäuſe getödtet auch
wenn ſie maſſenhaft vorhanden Be
freiung ganzer Feldfluren auch mittels
Weizenſchrot wird unter Garantie aus

führtb Feller Chemiker Halle aS

Mehr alsSichere HeilungAsthua 1000 Zeugniſſe von Perſonen
welche durch die Methode des

Hrn Dr Aubrée in Perté
Vidame Bureo et Loire geheilt wurden Zur
Unterrichtung hiervon beziehe man die bezügliche
Brochüre Dieſelbe wird gratis verſandt vom
einzigen Depoſitär für Deutſchland und die
Schweiz A Thomass Apoth in Bern Schweiz

IRBäBE ar
Wegen Mangel an Platz iſt ein

noch faſt neues franz Billard zu
verkaufen

O Otto Friedrichsſtr 16

Aufpoliren und vonMöbeln billigſt Geiſtſtraße 30

25 4 für die

Herr D Felier aus Halle Gift erspart Mühe Zeit und Geld Porto wenn
er damit das Annoncen Bare ars
von Hausensfein Vogler in
FMalte aS gr Märkerstr 7
beauftragt dessen untenGescheft es ist Leitungs Annoncen in alle
Blätter der Welt en besorgen

Möbelfuhren werden billig ange
nommen Taubengaſſe 14
Ein ſehr ſchöner moderner halbver
deckter Kutſchwagen wenig gefahren
ſteht zu dem billigen Preis von 150
zum Verkauf beim

Sattlermeiſter Troitzſch in Löbejün

Umzugshalber werden

10 Stück Brieftauben
ſofort verkauft

Wo ſagt die Exped d Ztg I135
Ein Einſpänner Leiterwagen iſt bil

lig zu verkaufen Spitze 19
Ein ſchön blühender Oleander iſt

zu verkaufen Leipzigerſtraße 46

Die Volksküche
befindet ſich Rathhansg 7 im Hofe

Marken für die ganze Portion
albe à 13 werden inder Küche ſelbſt ſowie auch bei Herrn

Neumann gr Ulrichsſtraße 3 und bei
Herrn Bellſon Kleinſchmied 1 verk

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gothaer Pferde c Totterie
iehun September a eHau karwinne i W von 19000

5005 3090 2000 54 edle
Pferde und 1000 kleinere Gewinne
Deutsche Niddle Park Pkerde

Lotterie
Ziehung 17 Octbr a in Berlin
0 Hanptgetzinne Vogtrnſ fern

e v 30,000 15 000 16,000
8000 6000 u 3000 und 196
kleinere Gewinne

Looſe zu beiden obigen Lotterien
empfehlen à Stück 3 und geben
Wiederverkäufern den üblichen Rabatt

J Barck Oo AnnoncenExped
große Ulrichsſtraße 47 I
Gothaer Pferde Lotterie
Ziehung 24 Septbr Looſe à 3

Darmstädt Pkerde Lotterie
Ziehung 15 October Looſe à 2

Deutschehliddle Parke
Ziehung 17 October Looſe à 3

bei O Winkelmann
Eigarren Geſchäft Leipzigerſtr 4

Kohlen Offerte
Pa Werschen Weissenfſelser

Presssteine Grude Coaks
Oberröblinger Briquettes
BRöhmische Patentkohlen
Zwickauer Steinkohlen Wür
folkohle Westfäl Schmiecdie
Kohle Kief Holz in Metern u
gehackt zu billigen Preiſen bei

Chr Storz Taubengäſſe 3
Petroleum Barrels

kaufen

Maring KRhrenberg Oie
Halle a/S

Feldmanſefallen
Hohenheimer

mit verkupferten Stahlfedern offerirt
billig die Eiſenwaarenhandlung

Ilempelmann Krause

Reſtauration Glocke
Donnerstag Abend komiſche Ge

ſangsvorträge Auftreten des be
liebten Damenkomikers F Sydow

Bier ff à Seidel 13 Pfg
Wo gehen wir dieſen Donnerstag

den 12 September hin
Im LIindengarten

da iſt

rei Concertund humoriſtiſche Vorträge gegeben
von den Geſangskomikern Herrn Träu
mer und Herrn Bernhardy
Anfang 7 Uhr I beErholung

Merſeburgerſtraße 10
Heute Donnerstag Nachmittag von

4 Uhr an Enten und Rebhühner
Auskegeln I Wald mann
Rettungs Compagnie

Freitag den 13 September Abends
8 Uhr außerordentliche General
Verſammlung im Gaſthof zur gol
denen Roſe

Jn Folge nochmaliger Betheiligungs
aufforderung vom Comits zur Enthül
lungsfeier des Siegesdenkmals erſuchen
wir das Maurergewerk ſich behufs
bezügl Beſprechung am 12 d Mts
Abends 8 Uhr recht zahlreich in
Freyberg s Garten einzufinden

Die Altgeſellen
An das Maurergewerk
Jch bitte die Mitglieder des Maurer

ihr Hegewerks welche ſich am Feſtzuge des
2 September betheiligten ſich zu der
Verſammlung des Maurergewerks
welche Donnerstag den 12 September
in Freyberg s Garten ſtattfindet recht
zahlreich einfinden zu wollen

W Hammer
Ein kleines eiſernes Kreuz iſt von

der Burgſtraße bis zur Wittekindſtraße
verloren nen Um Abgabe wird
gebeten Giebichenſtein Wittekindſtraße
Nr 45 I Etage

Jn der Nacht vom 8 zum 9 d M
iſt mir aus dem Gſaſthofsſtalle zu
Trebnitz ein Doppelponny Roth
ſchimmel zwei Füße weiß und weiße
Bleſſe geſtohlen worden Jch warne
vor Ankauf des Pferdes und ſichere

zuführt eine gute Belohnung zu
Friedr Böhme Handelsmann

aus Alsleben a/S
Herzlichen Dank für die vielfach b r

wieſene Theilnahme beim Begräbniß
meines mir unvergeßlichen Mannes
unſeres guten Vaters Schwieger und
Großvoters allen Denen die den Sarg
ſo reichlich mit Kränzen und Kronen

etzten Ruheſtätteſchmückten und zur
geleiteten

Halle a/S den 10 Sept 1878
Wittwe Emilie Henutschel

nebſt Familie
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